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Bunte Blumenkugeln  
in der Innenstadt  
- #BlumenEttlingen

2024 blüht Ettlingen wieder was: auch in 
diesem Jahr wird die Innenstadt mit bunten 
Blumenbällen geschmückt.

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr 
macht das Amt für Marketing und Kommu-
nikation auch in diesem Jahr die Innenstadt 
ein bisschen farbiger: die blütenbedeck-
ten Kugeln werden demnächst wieder über 
den Gassen und Gässchen der Innenstadt 
schweben, seit Montag werden sie montiert! 
Bereits im vergangenen Jahr waren sie ein 
äußerst beliebtes Fotomotiv und wurden 
reichlich bewundert.

Neben der Kronenstraße kommen in diesem 
Jahr weitere Straßenzüge in den Genuss der 
bunten Farbenpracht. 

Dank des Bundesförderprogramms ‚Zu-
kunftsfähige Innenstädte‘ konnte das City-
management weitere Blumenkugeln für die 
Innenstadt anschaffen, so dass die floralen 
Bälle auch in den Stadteingängen in der Ba-
dener-Tor- und Leopoldstraße die Blicke auf 
sich ziehen werden.

Besonderes Ziel der Aktion ist es, Ettlingens 
Ruf als angesagte Stadt zum Einkaufen, Woh-
nen und Verweilen zu stärken und die Aufent-
haltsqualität auf den Plätzen und Sträßchen 
zu verbessern. 

Die Blumenkugeln werden bis in den Herbst 
in Ettlingen zu bestaunen und zu fotografie-
ren sein.

Wenn alle diese Fotos auf Social Media unter 
#BlumenEttlingen verlinkt werden, kann 
man sich am Ende des Jahres unter diesem 
Hashtag auch in den Wintermonaten über die 
Blütenpracht freuen.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am Dienstag, 30.04.2024, um 
17:30 Uhr, im Bürgersaal, Rathaus Ettlin-
gen.

Zu Beginn der Sitzung findet eine Einwoh-
nerfragestunde statt.
Hierzu wird die Bevölkerung eingeladen.

Tagesordnung

1.  Sibyllataler-Ehrung
 - Information
 - ohne Vorlage

2.   Verleihung der Ehrenmitgliedschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ettlin-
gen, Abteilung Ettlingen-Stadt

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/073/1

3.   Zustimmung zur Wahl des 2. stellvertre-
tenden Kommandanten und des 3. stell-
vertretenden Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Ettlingen

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/098

4.   Zustimmung zur Wahl des Abteilungs-
kommandanten der Feuerwehr Ettlin-
gen, Abteilung Ettlingen-Stadt

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/095

5.   Ergebnis der Jugendgemeinderatswahl 
2024

 -  Verabschiedung der ausscheidenden 
Mitglieder

 -  Verpflichtung der neu gewählten Mit-
glieder

 - Information
    Vorlage: 2024/068

6.   Fortschreibung des Regionalplans Mitt-
lerer Oberrhein 2003

 -  erneute (zweite) Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/096/5

7.   Bebauungsplan „Schleifweg/Kaserne 
Nord – Teilbereich Kita + Wohnen Ost“

 -  Entscheidung über die eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange

 - Satzungsbeschluss
 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/048/1

8.  Bebauungsplan „Hermann-Löns-Weg 
West (ehemaliges Stahl-Areal), südl. 
Teilbereich“

 -  Entscheidung über die eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, 
der Behörden und sonstiger Träger öf-
fentlicher Belange

 - Offenlagebeschluss
 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/097/1

9.   Bebauungsplan „Zehntwiesen, 1. Ände-
rung“ (Sondergebiet großflächige Ein-
zelhandelsbetriebe)

 -  Entscheidung über die eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange (Abwägung)

 - Abwägungs- und Satzungsbeschluss
 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/090/1

10.   Neugestaltung des Vorplatzes ehemali-
ges Feuerwehrareal, Ausbau der Ludwig-
Albert-Straße und Umgestaltung der 
Pforzheimer Straße

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/101/1

11.   Anpassung der Geschäftsordnung für den 
Aufsichtsrat der Stadtwerke Ettlingen 
GmbH

 -  Beschlussfassung zu der Gesellschaf-
terversammlung der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/099

12.   Anpassung der Geschäftsordnung für den 
Aufsichtsrat der SWE Netz GmbH

 -  Beschlussfassung zu der Gesellschaf-
terversammlung der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/100

13.   Einlageerhöhung der SWE GmbH bei der 
PEG Regionaler Wärmeverbund GmbH & 
Co. KG

 -  Beschlussfassung zu der Gesellschaf-
terversammlung der Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/110

14.   Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

 - Entscheidung
    Vorlage: 2024/116

15.   Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster 
Beschlüsse nach § 35 GemO

 -  Verlängerung der Bauverpflichtungs-
frist Flst. Nr. 2308, Am Buschbach 28 im 
Stadtteil Oberweier (nö GR 20.03.2024)

    Vorlage: 2024/134

16.  Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage

17. Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt und Technik

Neugestaltung des Vorplatzes  
ehem. Feuerwehrareal und  
Ausbau Ludwig-Albert-Straße

Demnächst ist Richtfest beim Neubau Feuer-
wehrareal, damit ist ein weiterer Meilen-
stein bei der Neubebauung des Geländes 
geschafft. Zur Abrundung der hochwertigen 
Bebauung gehört auch die Gestaltung des 
Vorplatzes, die ein Teilbereich des Realisie-
rungswettbewerbs für das Gelände war.

Rund 780.000 Euro kostet geschätzt die Ge-
staltung des Vorplatzes an der Pforzheimer 
Straße; Stadtbauamtsleiter Daniel Schwab 
stellte die Planung für die Platzgestaltung 
vor, Frank Rogner vom Ingenieurbüro Koeh-
ler & Leutwein schilderte die geplante Ge-
staltung der Ludwig-Albert- und der Pforz-
heimer Straße im Bereich des ehemaligen 
Feuerwehrareals.

Der Platz liegt im Geltungsbereich der Alt-
stadtsatzung, anstelle von Naturstein-
pflaster wird ein natursteinähnliches Be-
tonpflaster verwendet. „Der Platz braucht 
Aufenthaltsqualität und wir haben hier die 
Chance, von vorneherein eine klimaange-
passte Realisierung zu planen“, verdeut-
lichte Schwab: mit einer Vielzahl an Bäu-
men für natürliche Beschattung, mit einem 
entsprechend großzügigen Wurzelraum in 
Form eines Grünsaums für gutes Wachstum 
und Regenversickerung. Nachteil: Es fallen 
Parkplätze weg, „dafür gibt es aber zwei Car-
sharing-Plätze, zwei Schnellladeplätze und 
einen Radparkplatz.“ Außerdem wird eine 
neue Bushaltestelle der Linie 104 in den 
Bereich vor der Kirche kommen. Der anspre-
chende Kunststein in rötlichen Tönen wird 
in wildem Verbund verlegt. Für die Barrie-
refreiheit wird bis hin zum Fußgängerüber-
weg Durlacher Straße/Kronenstraße ein 
Blindenleitsystem aus taktilen Bodenindi-
katoren eingearbeitet. Eine hitzeresistente 
und abwechslungsreiche, ansprechende Be-
pflanzung im Grünbereich rundet die Gestal-
tung des neuen Vorplatzes ab.

„Der Gehweg Ludwig-Albert-Straße be-
kommt graues Betonpflaster“, übernahm 
Frank Rogner die weitere Präsentation. Voll 
ausgebaut wird die Ludwig-Albert-Straße 
zwischen der Augustin-Kast- und der Pforz-
heimer Straße mit einer Fahrbahnbreite von 
fünf Metern und beiderseits Gehwegen mit 
einer Breite zwischen 1,5 und zwei Metern. 
Die Erschließung der neuen Wohnbebauung 
ist in niveaugleichem Ausbau als Mischver-
kehrsfläche geplant, in ausreichender Breite 
für PKW-Begegnungsverkehr. Von der Pforz-
heimer Straße her wird die Ludwig-Albert 
über einen neuen Linksabbieger erschlossen 
werden, der den Grünstreifen unterbricht. 
Aus der Ludwig-Albert kommend wird man 
nur nach rechts in die Pforzheimer abbiegen 
können.

Die Pforzheimer Straße wird zwischen der 
Bismarck- und der Durlacher Straße umge-
staltet, die Mittelinsel bleibt erhalten: Die 
Fahrbahnfläche wird neu markiert für einen 
zwei Meter breiten Radfahr- und einen 0,5 
Meter breiten Sicherheitsstreifen. 

Die Grünfläche vom Vorplatz wird mit Baum-
pflanzungen zwischen der Ludwig-Albert- 
und der Durlacher Straße weitergeführt, 
dafür fallen ca. fünf Stellplätze weg.

All diese Arbeiten an der Pforzheimer Stra-
ße werden unter Vollsperrung der nördli-
chen Fahrbahn erledigt, Dauer des Umbaus 
voraussichtlich rund sechs Monate, Beginn 
möglicherweise im Spätsommer diesen Jah-
res.

Änderung des Bebauungsplans 
 Zehntwiesen wegen
Kaufland-Obergeschoss-Nutzungsänderung

Kaufland plant für den von real übernom-
menen Markt in der Dieselstraße eine neue 
Nutzung des leerstehenden Obergeschos-
ses, unter anderem für ein Fitness-Studio. 
Im rechtsgültigen Bebauungsplan ist als 
Nutzung noch Bau- und Gartenmarkt festge-
schrieben, was weder zeitgemäß ist noch von 
der Stadt weiterverfolgt wird. 

Für die Folgenutzung ist eine Bebauungs-
planänderung erforderlich, mittlerweile 
fanden die Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange sowie die Plan-
offenlage zur Öffentlichkeitsbeteiligung 

statt, letzteres wurde nicht genutzt. Einige 
Anregungen von Behörden wurden als Hin-
weise im Bebauungsplan berücksichtigt, wie 
Nicolas Szur vom Planungsamt im Ausschuss 
darlegte. 

So verwies beispielsweise die SWE Netz GmbH 
auf eine das Gelände querende Hauptwasser-
leitung, die nicht überbaut werden darf, die 
zu schützende Leitung wurde dem Bebau-
ungsplan beigefügt. Eine erneute öffentli-
che Auslegung nebst Einholen von Stellung-
nahmen ist nicht notwendig.

Zusätzlich wurde mit der Firma Kaufland ein 
städtebaulicher Vertrag geschlossen, in dem 
auf Wunsch des Gemeinderats die Nutzung 
der Dachfläche zur Installation und der Be-
trieb von PV Anlagen geregelt wurde, zudem 
wurde eine Dachbegrünung festgelegt. Die 
Regelung zur PV-Nutzung erfolgt durch Kauf-
land freiwillig. 

Theoretisch könnten 41 Prozent der Dachflä-
che für PV -Module genutzt werden, mit einer 
Anlagenleistung von über 238 kWp. 

Die Umsetzungsfrist wurde auf den 30.6.2025 
verlängert, weil sich die Zeitschiene ver-
schoben hat. 

Nun kann der Satzungsbeschluss erfolgen 
und das Planungsamt leitet die weiteren 
Schritte zur Herstellung der Rechtskraft des 
Bebauungsplans in die Wege.

Der Ausschuss nahm die zur Bebauungsplan-
änderung abgegebenen Stellungnahmen zur 
Kenntnis und gab dem Satzungsbeschluss in 
der Vorberatung einstimmig sein „Plazet“.
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Beteiligung an  
Sanierungskosten des 
Schulzentrums Karlsbad
Mit über 40 132 Euro wird sich Ettlingen an 
den Sanierungskosten für das Schulzentrum 
Karlsband beteiligen. Die kompletten Sanie-
rungskosten belaufen sich auf über 18 Mil-
lionen Euro. Ettlingen wird mit der Gemeinde 
Karlsbad eine Vereinbarung im Rahmen der 
Freiwilligkeitsphase schließen, da auch Ett-
linger Schüler und Schülerinnen das Schul-
zentrum besuchen.

Das Schulgebäude ist rund 50 Jahre alt und 
hat einen Sanierungsstau. In Angriff genom-
men werden soll die Wärmedämmung die Sa-
nierung aller Fachraumbereiche, Sanierung 
der WC-Anlagen, Einbau eines Aufzugs, um 
nur einige wenige zu nennen. 

Der Ausschuss gab grünes Licht für die Be-
teiligung.

Briefdienstleistungen
Gleichfalls Zustimmung gab der Verwal-
tungsausschuss, dass ein Unternehmen aus 
Baden-Baden die Briefdienstleistungen 
durchführen wird. 

Für die Vertragslaufzeit bis zum 30. Ap-
ril 2026 belaufen sich die Kosten auf rund  
156.035 Euro.

Geänderte  
Redaktionsschlüsse  
in den Kalenderwochen  
18, 19, 21 und 22
In den kommenden Maiwochen wird wegen 
der Feiertage mehrfach der Redaktions-
schluss geändert.

In Kalenderwoche 18 erscheint das Amts-
blatt zwar wie gewohnt am Donnerstag, 2. 
Mai, dennoch wird der Redaktionsschluss 
wegen des Maifeiertags am 1. Mai vorverlegt 
auf Freitag, 26. April.

In Kalenderwoche 19 erscheint das Amts-
blatt wegen des Feiertags Christi Himmel-
fahrt, 9. Mai, bereits einen Tag früher, am 
Mittwoch, 8. Mai. Der Redaktionsschluss wird 
auf Freitag, 3. Mai, vorverlegt.

Auch Pfingsten wirkt sich aus auf den Redak-
tionsschluss: in Kw 21 wird er auf Freitag, 
17. Mai, vorverlegt, das Amtsblatt erscheint 
‚normal‘ am 23. Mai.

Wegen Fronleichnam, 30. Mai, erscheint das 
Amtsblatt in Kalenderwoche 22 einen Tag 
früher, am Mittwoch, 29. Mai. Redaktions-
schluss dafür ist bereits am Freitag, 24. Mai.

Einen Überblick über alle Verschiebungen 
bietet die Funktion ‚Kalender‘ im Redakti-
onssystem Artikelstar.

Nacht des Gewerbes

Am Freitag, 26. April, präsentieren sich von 
17 bis 22 Uhr zahlreiche Betriebe aus Gewer-
be, Handel und Gastronomie an 16 Stand-
orten im Industriegebiet Ettlingen-West 
– rechts und links der Hertzstraße – auf der 
Nacht des Gewerbes, organisiert von Stadt-
marketing/Citymanagement in Zusammen-
arbeit mit den Gewerbetreibenden.

Die ansässigen Unternehmen nutzen die-
se Möglichkeit, ihre Produkte, Waren und 
Dienstleistungen neugierigen Kunden zu 
präsentieren. Zahlreiche Mitmachaktionen 
erwarten die Besucherinnen und Besu-
cher bei den Ettlinger Gewerbetreibenden. 
Musik, leckeres Essen und erfrischende 
Getränke sorgen für einen gemütlichen 
Abend.

Um bequem von Station zu Station zu gelan-
gen, bieten bhg Ettlingen, ehemals Stopp-
anski, und das Autohaus Ungeheuer wieder 
einen kostenlosen Shuttle-Service an. Dazu 
einfach Ausschau halten nach den Autos mit 
den „Shuttle-Fähnchen“.
Für die Fahrradliebhaber stellt KVV.nextbi-
ke wieder Bikes zur Verfügung. Einfach den 
Code 995399 im KVV.nextbike System ein-
geben und eine kostenlose Tagesausleihe für 
die Nacht des Gewerbes erhalten.
Und natürlich gibt es wieder ein Gewinnspiel! 
Doch hierfür muss man fleißig sein. Wer sich 
bei einem der Teilnehmer eine Stempelkarte 
holt und möglichst alle Felder bei den ver-
schiedenen Stationen abstempeln lässt, 
sichert sich eine Gewinnchance auf tolle 
Preise!



AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. April 2024 · Nr. 17  | 5

Risiko- und Krisenmanagement-Workshop  
Ettlingen und Rheinstetten

Üben, üben, üben, damit wir gewappnet sind

Rheinstetten hatte Ettlingen zu einem gemeinsamen Risiko- und Krisenmanagement-Work-
shop ins Feuerwehrhaus eingeladen.

Wenn die Freiwillige Feuerwehr zu einem 
Einsatz ausrückt, dann sitzt bei den Frauen 
und Männern jeder Handgriff. Damit im Kri-
sen– und Katastrophenfall in Ettlingen und 
Rheinstetten auch die jeweiligen Stäbe ohne 

Reibungsverluste arbeiten, hatte Rheinstet-
ten zu einer interkommunalen Fortbildung 
ins Feuerwehrhaus eingeladen.
Man kann nicht oft genug die Abläufe trainie-
ren, war denn das Fazit von allen Beteiligten 

aus den unterschiedlichen Verwaltungsstä-
ben.
„Auch, wenn wir ganz gut aufgestellt sind“, 
so Oberbürgermeister Johannes Arnold, 
heißt das nicht, wir dürfen nachlassen. „Im 
Gegenteil wir müssen uns immer wieder vor-
bereiten, damit wir gewappnet sind“. Haus-
aufgaben haben beide Kommunen aus dem 
Seminar mitgenommen, das die beiden 
Gastdozenten Peter Wirtz und Florian Jung 
von der Bundesakademie für Bevölkerungs-
schutz und Zivile Verteidigung gehalten ha-
ben. Damit „wir gerade bei den unterschied-
lichen Ablaufplänen von Hochwasser bis zur 
Bombenentschärfung schneller zu einem Er-
gebnis kommen, werden wir die Themen ins 
re@di tragen“, dem interkommunalen Zu-
sammenschluss von acht großen Kreisstäd-
ten im Bereich der Digitalisierung. Wenn jede 
Kommune ein bestimmtes Thema bearbeitet, 
spart das am Ende allen sehr viel Zeit. Und je-
der hat seine Ablaufpläne in der Schublade, 
die wichtige Grundlagen sind.
Dass man die Zusammenarbeit weiter fortset-
zen werde, auch durch weitere Übungsszena-
rien, machte Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp deutlich. Er hob auch heraus: „Es 
ist immer gut, die Strukturen der jeweils an-
deren Stadt und die Gesichter zu kennen.“
„Gerade durch das praktische Training hat 
sich viel gefestigt“, war von den Teilnehmern 
zu hören, die u.a. aus den Bereichen Haupt- 
und Ordnungsamt, Stadtbauamt und Presse-
stelle kamen.

Bojen am Sulzbacher See weisen die Grenze

Am Ostufer kann gebadet werden

Die Berufstaucher des Unternehmens Nautic 
GmbH Keppler+Vitt aus Sasbach am Rhein 
brachten es an die Wasseroberfläche, erstens 

hat der ehemalige Pächter weder Seile noch 
Baggerschaufeln oder andere Metallteile im 
Seegrund hinterlassen und zweitens kann 
es am Nordufer mit seinen aufgeschütteten 
Kiesbänken Setzungen geben, so dass nur 
am Ostufer baden möglich sein wird, erläu-
terte Oberbürgermeister Johannes Arnold 
bei einem Pressegespräch im Rathaus. Trotz 
Verbotsschilder wurde dort in allen Be-
reichen gebadet. Kontrollen und Hinweise 
fruchteten überhaupt nicht. Die Stadt plant 
eine Rechtverordnung, die vergangenes Jahr 
erst mal nicht kam. Spannend, sich so laut 
Gehör zu verschaffen, um eine Pflicht nicht 
mehr einzuhalten, so der OB über den Protest 
der Badenden.

„Wir haben nach einem Kompromiss ge-
sucht“, unterstrich Arnold.

Die Bojen im Fermasee waren mit ein Anstoß 
für eine neue Lösung. Gemeinsam mit dem 
BGV, dem Landratsamt, den Umweltinge-
nieuren haben wir einen Kompromiss aus-

gelotet. Ob die bisherigen Nutzer damit zu-
frieden sein werden, bezweifelt der OB, denn 
am West- und Nordufer darf nicht mehr aus 
Umweltschutz- und aus Gefährdungsgrün-
den gebadet werden. Gut 100 Meter vom Ost-
ufer entfernt wird es eine Bojenlinie geben, 
die anzeigt, bis wohin man schwimmen darf.

Dies war der größtmögliche Kompromiss, un-
terstrich Arnold mit Blick zu Kämmerer Uwe 
Metzen und Tanja Clemens aus der Liegen-
schaft. Wir hoffen, dass dieses größtmög-
liche Entgegenkommen der Stadt gewürdigt 
wird. Im Süduferbereich ist der See an die 
Fischer verpachtet, hier sollte gleichfalls die 
Schutzzone eingehalten werden.

„Die Bojenlinie wird dann vom DLRG ausge-
bracht werden, wenn wir von der Deutschen 
Gesellschaft für Badewesen, “die„ Instanz für 
Richtlinien, das ‚Go‘ nach dem Vor-Ort-Termin 
erhalten, worauf wir zu achten haben“, ließ 
Tanja Clemens wissen. Als Stichwort nannte 
Frau Clemens die Badeverbots-Schilder. Sie 
werden in den Bereichen, in denen nicht ge-
badet werden darf, stehen. „Der Versicherer 
geht mit, wenn wir die Badeverbots-Schil-
der aufstellen und er geht mit bei den aus-
gewiesenen Bademöglichkeiten“, so Arnold.
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Noch Luft nach oben ist in den Spendentrich-
tern für das neue Hospiz- und Palliativ-Zen-
trum Arista Nord im unteren Foyer des Rat-
hauses und in der Touristinfo.
Im Norden des Landkreises ist in Bruch-
sal ein weiteres Hospiz mit acht Plätzen für 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
entstanden, dort hilft wie auch in Ettlingen 
ein engagiertes Palliativ-Care-Team Betrof-
fenen auf den letzten Schritten ihres Lei-
dens- und Lebenswegs.
Gebaut wurde das Zentrum Nord von der Hos-
piz- und Palliativnetzwerk gemeinnützige 
GmbH, die es auch betreibt. Doch noch feh-
len zur Bausumme 1,5 Mio. Euro, die nicht 
durch Eigenkapital, Kredite und Förderun-
gen abgedeckt sind.
Deshalb sind alle 32 Städte und Gemeinden 
im Landkreis dazu aufgerufen, die Spenden-
aktion zu unterstützen. Unter dem Motto „Ein 
Euro pro Einwohnerin und Einwohner“ ist es 
daher Ziel der Stadt, knapp über 39.000 Euro 
zu sammeln; den Grundstock von 5.000 Euro 
hatte der Gemeinderat im November vergan-
genen Jahres bereitgestellt. Aktuell sind auf 
dem Spendenkonto bei der Volksbank rund 
17.240 Euro eingegangen, es fehlen also 
noch fast 22.000 Euro.
Wer sich gerne beteiligen möchte, kann dies 
via Spendenkonto tun, Volksbank, IBAN 
DE08 6609 1200 0166 8036 16, Empfänger 
Förderverein Hospiz Landkreis und Stadt Ett-
lingen e. V.
Viele große und kleine Spender haben bis-
lang ein paar Euros in den Spendentrichter 
trudeln lassen. Neben der Unterstützung des 
Arista Nord bereitet es einfach Freude, den 
Münzen auf dem Weg in den Trichterschlund 
zuzusehen. Und einen Mordslärm machts zur 
Gaudi vor allem der kleinen Besucherinnen 
und Besucher überdies!

 
Buntglasfenster im Raum der Stille, Arista-
Nord.

Mit dem Rad durch die Fußgängerzone?  
Gerne, aber langsam!

Und wenn es schnell gehen soll? Bitte außen rum.

Auch wenn das Wetter derzeit nur jene aufs 
Radel bringt, die man als hartgesotten be-
zeichnen würde, schwingt sich doch der 
eine oder andere für einen schnellen Ein-
kauf aufs Radel und kurvt durch die Fußgän-
gerzone.

Mit dem Zusatzschild „Radfahrer frei“ ist 
das Radeln hier grundsätzlich erlaubt mit 
Schrittgeschwindigkeit. 

Wer mit dem Rad dort unterwegs ist, muss 
Rücksicht nehmen auf Passantinnen und 
Passanten. 

Und: An Markttagen (Mittwoch und Samstag) 
ist das Radfahren im Bereich des Marktes – 
also in den Straßenabschnitten Marktstra-
ße/Erwin-Vetter-Platz/Bruchgasse/Markt-
platz – nicht erlaubt.

Radfahrerinnen und Radfahrer, die in der In-
nenstadt kein Ziel direkt anfahren möchten, 
wird empfohlen, die Umfahrungen um die In-
nenstadt zu nutzen. 

Dabei handelt es sich in Nord-Süd-Richtung 
um die westliche Umfahrung über die mit 
Radfahrstreifen gut ausgebaute Rastatter-/
Schillerstraße oder die östliche Umfahrung 
über die Friedrichstraße.

In Ost-West-Richtung kann die Umfahrung 
über die Pforzheimer Straße im Norden oder 
die Sibyllastraße im Süden gewählt werden. 

Die Pforzheimer Straße soll übrigens suk-
zessive als durchgängige Ost-West-Radroute 
zwischen dem Bahnhof Busenbach und der 

Mörscher Straße in Ettlingen-West für den 
Radverkehr attraktiver und sicherer gestal-
tet werden. 

Die Radnetz-Umfahrungen der Innenstadt 
sind in beigefügtem Plan einsehbar.

Bei dem dargestellten Radnetz innerhalb 
der Fußgängerzone handelt es sich um tou-
ristische Radrouten, wie zum Beispiel den 
„Alb-Rad-/Wanderweg“ über die Alb- und 
Mühlenstraße oder das „RadNETZ BW Frei-
zeit“ über die Marktstraße und Durlacher 
Straße. 

Diese Routen dienen als touristisches bzw. 
Freizeit-Angebot und sollen die Gäste unmit-
telbar in die Innenstadt führen.

Handel und Gastronomie profitieren von die-
sen Besuchen und einem Stopp mit dem Rad 
ganz enorm. Auch wenn dies offiziell ausge-
schilderte Radrouten sind, müssen selbst-
verständlich die geltenden Verkehrsregeln, 
wie zum Beispiel die Einhaltung der Schritt-
geschwindigkeit in der Fußgängerzone, be-
achtet werden.

Daher gilt: 
Wer mit dem Fahrrad zügig und ohne Pause 
in der Altstadt unterwegs sein möchten, wird 
gebeten, die Umfahrungsrouten zu nutzen.

Die Stadt Ettlingen setzt auf ein freundliches 
Miteinander und gegenseitige Rücksicht-
nahme.

In Ettlingen gilt: Mehr wir. Weniger ich.
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„Mit dem laufenden Semesterprogramm 
für Frühjahr/Sommer ist die Volkshoch-
schule (VHS) weiterhin in der Erfolgsspur 
in Sachen bürgernaher Bildungsarbeit - und 
dies in Ettlingen, Waldbronn sowie in allen 
Ortsteilen“, freut sich VHS-Leiter Attila Hor-
vat. Er untermauert seine Einschätzung mit 
Fakten: „Bereits 3.840 Anmeldungen wur-
den von den interessierten Kundinnen und 
Kunden seit Januar 2024 getätigt - zum Ver-
gleich: im ersten Semester 2020 waren es 
(pandemiebedingt) nur 2.440 Anmeldun-
gen und im selben Zeitraum 2022 insgesamt 
2.890.“

Dies verdeutliche einerseits das große Fort- 
und Weiterbildungsinteresse der Menschen 
in und um Ettlingen, aber auch die sorgfälti-
ge Programmarbeit des VHS-Teams anderer-
seits - immerhin fallen im Schnitt weniger als 
10 Prozent der knapp 600 geplanten Kurse 
und Veranstaltungen aus, d. h. ein sehr gro-
ßer Anteil des Angebots kann mit einer aus-
reichenden Anzahl an Interessierten und 
somit auch mit positivem Finanzergebnis 
durchgeführt werden.

Aber auch der Rückblick Horvats auf das 
vergangene Jahr mit der offiziellen Aus-
wertung im Rahmen der Jahresstatistik für 
den Landesverband bestätigt den starken 
Aufwärtstrend: nachdem 2020 pandemie-
bedingt nur 3.343 Unterrichtsstunden 
stattfinden konnten, waren es 2021 im-
merhin schon wieder 4.640 und 2022 stieg 
diese wichtige Kennzahl nicht nur stark an 
auf 8.182, sondern sie lag damit sogar über 
den Vor-Corona-Werten (2018: 7.578 / 
2019: 7.542). Dieser Aufwärtstrend setzte 
sich auch 2023 fort, mit insgesamt 8.413 
Kursstunden und einer neuen Rekordan-
zahl an Anmeldungen, woraus sich erfreu-
licherweise auch eine stark verbesserte 
Einnahmensituation und ein deutlich ge-
ringerer Zuschussbedarf für die Bildungs-
einrichtung ergibt.

Diese positive Gesamtentwicklung fußt auf 
einem stabilen Fundament aus engagier-
ten Kursleitenden, aufgeschlossenen und 
zugleich treuen Teilnehmenden sowie sehr 
guten räumlichen und organisatorischen 
Voraussetzungen im Hauptgebäude an der 
Pforzheimer Straße (Foto) wie in den an-
geschlossenen Außenstellen. Der intensive 
Dialog mit der großen Anzahl an Netzwerk-
partnern trägt ebenfalls zum aktuellen 
Aufwind bei. Die erhöhte Sichtbarkeit der 
VHS-Bildungsarbeit nicht zuletzt durch die 
umfassende Betreuung der zahlreichen Ge-
flüchteten im Rahmen der bereitgestellten 
Deutsch-Sprachkurse hat die Wahrnehmung 
für die erbrachten Leistungen nochmals ver-
bessert.

Auch die seit 1. Januar diesen Jahres gelten-
de Aufgabenübernahme in Waldbronn mit al-
len Ortsteilen trägt erste Früchte: Die zuvor 
bereits gut gebuchten Kurse waren in kurzer 
Zeit mit treuen Stammkunden aus der Nach-
bargemeinde und dem Umland gefüllt, neue 
Angebote fanden oftmals eine interessierte 
Kundschaft und der Zusammenschluss unter 
der organisatorischen Leitung von Ettlingen 
gilt in der „VHS-Landschaft“ landesweit als 
Modellprojekt, dem sicher auf Grundlage der 
demographischen Veränderungen gerade im 
ländlichen Raum noch etliche Kooperatio-
nen folgen werden.

Attila Horvat fasst diese vielen guten Nach-
richten in einer kompakten Formel zusam-
men: „Bildung eröffnet den Menschen nicht 
nur neue Möglichkeiten, sondern sie ist auch 
immer eine Investition in die Zukunft - wir 
freuen uns, dass immer mehr Menschen diese 
Investition tätigen und wertschätzen.“

Das neue Semesterprogramm für Herbst/
Winter 2024 erscheint am 24. Juli - alle In-
formationen finden Sie stets online unter: 
www.vhsettlingen.de

Positive VHS-Bilanz 2023 und Aufwärtstrend 2024

Die junge und bereits international renom-
mierte Mezzosopranistin Christel Loetzsch 
ist am Freitag, 26. April, um 20 Uhr zu Gast 
bei der Schubertiade im Asamsaal des Schlos-
ses. Sie kann tatsächlich bereits auf eine sehr 
beachtliche Karriere blicken und singt an 
ersten Adressen wie der Mailänder Scala, der 
Semperoper Dresden, der San Francisco Ope-
ra, beim Festival d’Aix-en-Provence oder im 
Théâtre Royal de la Monnaie in Brüssel. Ihre 
Dirigenten waren etwa Kent Nagano, Sylvain 
Cambreling oder Christian Thielemann. Bei 
der Schubertiade Ettlingen ist ihr Partner 
am Flügel Thomas Seyboldt. Das auserlesene 
Programm verspricht einen außergewöhnli-
chen Abend. Es vereint Lieder von Franz Liszt 
nach Heine und Petrarca sowie einen Zyklus 
des bedeutendsten rumänischen Komponis-
ten George Enescu mit Richard Wagners be-
rühmten „Wesendonck-Liedern“.

Weitere Infos zu den Künstlern finden Sie 
unter www.schubertiade.de.

Konzertkarten kosten 32 Euro (ermäßigt 18 
Euro), Mitglieder des Freundeskreises zahlen 
25 Euro. Die Karten gibt es bei der Touristinfo 
07243/101-380 und der Buchhandlung Ab-
raxas, schubertiade.de sowie Restkarten an 
der Abendkasse.

Weltgewandte Stimme

Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

WWW.BIRDLAND59.DE
JAZZ-CLUB  ETTLINGEN
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 25. April
20 Uhr Back to Black
20.15 Uhr Arthur der Große
Freitag, 26. April
15 Uhr Kung Fu Panda 4
17.30 Uhr Arthur der Große
20 Uhr Back to Black
20.15 Uhr Arthur der Große
Samstag, 27. April
15 Uhr Arthur der Große
Sonntag, 28. April
11.30 Uhr Back to Black
15 Uhr Das Geheimnis von La Mancha
17.30 + 20 Uhr Arthur der Große
20.15 Uhr Die Herrlichkeit des Lebens
Montag, 29. April
17.30 Uhr Arthur der Große
20 Uhr Benefiz für Arista: Wer wir gewesen 
sein werden
20 Uhr Die Herrlichkeit des Lebens
Dienstag (Kinotag), 30. April
15 Uhr Kung Fu Panda 4
17.30 Uhr Arthur der Große
20 Uhr Back to Black
20.15 Uhr Arthur der Große
Mittwoch, 1. Mai
15 Uhr Das Geheimnis von La Mancha
17.30 + 20.15 Uhr Arthur der Große
20 Uhr Back to Black
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Vorberatung im Ausschuss 
für Umwelt und Technik:
Satzungsbeschluss für
Bebauungsplan „Schleifweg/
Kaserne Nord – Teilbereich 
Kita + Wohnen Ost“
Der Satzungsbeschluss des Bebauungspla-
nes steht an, der Ausschuss nahm die Ergeb-
nisse der Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
Behördenbeteiligung sowie die Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen, vorge-
tragen von Hagen Hartmann vom Planungs-
amt, einstimmig zur Kenntnis; eine erneute 
Auslegung ist wegen der geringfügigen Plan-
entwurfsänderungen nicht notwendig. Es 
geht um den kleineren, rund 1,46 Hektar um-
fassenden Teilbereich des gesamten Areals, 
dort entstehen 20 Reihenhäuser nebst einem 
Gebäude mit Kita und sieben Wohneinheiten.
Bei den Anregungen der Behörden, denen 
entsprochen wird, ging es zum Beispiel 
um Ausgleichspflanzungen für Streuobst-
bestände oder Feldhecken und um die Um-
setzung von Eidechsen, um die Berücksich-
tigung von Fledermausbelangen und den 
Verzicht auf die Pflanzung von Winterlinden.
Wenn wie der Ausschuss auch der Gemeinde-
rat dem Satzungsbeschluss zustimmt, nimmt 
das Planungsamt alle weiteren Schritte vor, 
mit Veröffentlichung tritt der Bebauungs-
plan dann in Kraft.

Vorberatung zur Fortschreibung  
des Regionalplans Mittlerer Oberrhein 2003:

Erneute Anhörung der Träger öffentlicher Belange
Der aktuelle Regionalplan aus dem Jahr 
2003 bildet die Grundlage für die räumliche 
Entwicklung der Region Mittlerer Oberrhein. 
Er legt die künftigen Anforderungen an den 
Raum, beispielsweise Siedlungs- und Frei-
flächen sowie Infrastruktureinrichtungen 
rechtsverbindlich fest. Das Plangebiet Mitt-
lerer Oberrhein umfasst eine Fläche von 
2.137 Quadratkilometern mit insgesamt 57 
Städten und Gemeinden und rund 1,06 Mio. 
Einwohnern.
Der Regionalplan wird immer weiter fort-
geschrieben; aktuell befindet er sich in der 
zweiten Anhörung der Träger öffentlicher Be-
lange und der Gemeinderat ist aufgefordert, 
sein Votum zum Entwurf abzugeben. Diese 
Stellungnahme wird von der Verwaltung dem 
Regionalverband Mittlerer Oberrhein zuge-
leitet.
Der Ausschuss für Umwelt und Technik be-
fasste sich in Vorberatung mit dem Planwerk 
und stimmte zu; die Kommunen können zu 
geänderten Inhalten des Entwurfs bis zum 
24. Mai ihre Stellungnahme abgeben. Es 
geht dabei um Festlegungen zur räumlichen 
Entwicklung und Ordnung der Region, zur 
Siedlungs-, Freiraum- und Infrastruktur. 
Die Kapitel Freiflächensolaranlagen und 
Windenergieanlagen werden derzeit eben-
falls fortgeschrieben und nach Abschluss 
bis zum 30.9.2025 in die Fortschreibung 
eingefügt.
Planungsamtschef Wassili Meyer-Buck führ-
te kurz in das Thema ein, anmerkend, dass 
sich im Vergleich zum Planentwurf vom 31. 
Januar 2023 für die Stadt einige relevante 
Änderungen ergeben hätten. So wurde eine 
nicht zulässige Beschränkung der Siedlungs-
bereiche Ettlingen-Kernstadt und Spessart 
auf die Funktion Wohnen aufgehoben: alle 
Siedlungsbereiche gelten für Wohnen und 
Gewerbe gleichermaßen. Ursprünglich ent-
hielt der Planungsentwurf aus dem Jahr 
2021 445 Gebiete für Siedlungserweiterun-
gen (rund 1.930 ha). Nach den Abwägungen 
im Rahmen der Beteiligungsverfahren erga-
ben sich Aspekte, die dazu führten, dass nun 
im Planentwurf nur noch 381 Gebiete mit 
rund 1.500 ha enthalten sind.
Herausgenommen wurde eine Fläche im In-
dustriegebiet West (artenschutzrechtliches 
Konfliktpotenzial wegen Fledermausvor-
kommen), je eine Fläche in Spessart und bei 
Schluttenbach (Natura 2000-Gebiet) und bei 
Schöllbronn (FFH-Mähwiese). Aus Sicht der 
Verwaltung sind die Reduzierungen nach-
vollziehbar, „diese Flächen haben wir im Flä-
chennutzungsplan entweder ohnehin nicht 
für eine Siedlungserweiterung vorgesehen 
oder die Chance auf Umsetzung ist sowieso 
sehr gering“, so Meyer-Buck.
Bei der Freiraumstruktur und den Grünzügen 
wurden Anpassungen bezüglich der Errich-

tung von Freiflächensolaranlagen bzw. der 
Errichtung von zulässigen baulichen An-
lagen und PV-Anlagen vorgenommen, bei 
den Grünzäsuren wurde die auf den schie-
nengebundenen ÖPNV (öffentlicher Perso-
nennahverkehr) und regionale Straßenver-
bindungen beschränkte Ausnahme mit Blick 
auf andere Verkehrsarten erweitert. Vor-
ranggebiete für Landwirtschaft wurden um 
ausnahmsweise dort zulässige Vorhaben er-
gänzt, nämlich Agri-PV-Anlagen, bestimmte 
Freiflächensolaranlagen sowie Maßnahmen 
zur Umsetzung kommunaler Biotopverbund-
konzeptionen.

Im Bereich der Infrastruktur gab es Ettlin-
gen-spezifische Differenzierungen; denn 
zur Realisierung bestimmter, aus kommu-
naler Sicht wünschenswerter, wenngleich 
im Verlauf noch nicht genau festgelegter 
Verkehrswege bedarf es der Freihaltung von 
Korridoren und der Formulierung als Ziel der 
Raumordnung. So kann die jeweilige Trasse 
von ‚konkurrierenden Nutzungen‘ freigehal-
ten werden.

Folgende Strecken bzw. Trassen wurden 
festgelegt: für die Reaktivierung der Schie-
nenstrecke Ettlingen-West Erbprinz der 
Südabzweig; für den Neubau einer Schie-
nenstrecke die Freihaltetrassen Ettlingen-
Bruchhausen, Wolfartsweier-Ettlingen so-
wie Nordbahn als Bypass der Albtalstrecke 
„Ettlingen Seehof – Erbprinz; für die Rad-
schnellverbindung Karlsruhe-Ettlingen und 
den Neubau der Radschnellverbindung Ett-
lingen-Rastatt.

Wie geht’s weiter?

Bislang haben die Ortschaftsräte Bruchhau-
sen, Schöllbronn und Spessart zugestimmt, 
die übrigen werden noch angehört bis zur 
Beschlussfassung im Gemeinderat. Danach 
wird die Verwaltung bis zum 24. Mai eine ent-
sprechende Stellungnahme gegenüber dem 
Regionalverband Mittlerer Oberrhein abge-
ben. Dieser sichtet die Ergebnisse des Anhö-
rungsverfahrens und wertet sie aus.

Sanierung Betriebsgebäude 
Erlenwiesen
Wegen einer Reihe von Fragen der Gemein-
derätinnen und -räte rund um die geplante 
energetische Sanierung und die Erweiterung 
des aus den 70er-Jahren stammenden Be-
triebsgebäudes am Regenüberlaufbecken 
Erlenwiesen schlug Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold vor, den Fragenkatalog von 
der Verwaltung aufarbeiten zu lassen. Der 
Tagesordnungspunkt solle dann nochmals im 
AUT beraten werden, sodass möglicherweise 
am 4. Juni eine Beschlussfassung erfolgen 
könne. Der Ausschuss war mit dieser Vorge-
hensweise einverstanden.
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Fußgängerampel bei Pestalozzischule 
defekt

Sind an Problemlösung 
dran

Obwohl die komplette Technik in der Fuß-
gängerampel bei der Pestalozzischule im 
Lindenweg ausgetauscht worden ist, funk-
tioniert sie immer noch nicht.

Die Tiefbauer vermuten, dass das Problem 
wohl in der Erde liegt, sprich das Kabel 
zwischen Ampel und Schaltschrank muss 
geprüft werden, dafür sind voraussicht-
lich Tiefbauarbeiten notwendig. „Wir ha-
ben den Druck auf die Firma Siemens er-
höht“, so Tiefbauabteilungsleiter Jannik 
Obreiter.

Der Kommunale Ordnungsdienst wird mor-
gens und mittags jeweils zu den kritischen 
Zeiten zum Unterrichtsbeginn und zum Un-
terrichtsende um 7:45, 12:05 und um 15:45 
vor Ort sein und gegebenenfalls den Verkehr 
regeln.

Zu Mai Happy Day

Gewinnspiel zur Radelkampagne „Ettlingen. Mobil miteinander

Radeltasche, Multitool oder Klingel winken

MEHR
MITEINANDER,
WENIGER
STURHEIT.

In Ettlingen gilt:
Mehr wir. Weniger ich.

Gewinn spiel

Das Quiz zur Ettlinger Radelkampagne 
„Ettlingen. Mobil miteinander - Mehr wir. 
Weniger ich“ bei der Touristinfo beim Er-
win-Vetter-Platz 2 besorgen, die elf Fragen 
beantworten, das Lösungswort eintragen, 

die Adresse nicht vergessen und dann ab da-
mit in die Box bei der Touristinfo.

Unter allen eingesendeten richtigen Lö-
sungen verlost die Touristinfo fünf Mo-
bil-miteinander-T-Shirts, fünf Ettlinger 
Fahrradtaschen, fünf „I love Ettlingen“ Fahr-
radklingeln und fünf Fahrradwerkzeug-Mul-
titools.

Noch bis zum 31. Mai kann man mitmachen 
beim Quiz. Danach erfährt man dann, ob man 
zu den glücklichen Gewinnern zählt. Wobei, 
Gewinner sind alle, die weniger stur, weniger 
meckernd, weniger wildsaumäßig sich durch 
die Fußgängerzone bewegen, eben mehr wir, 
weniger ich, dann gewinnen alle.

Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb

Mirko Sommer, der ideenreiche Mitarbei-
ter der Ettlinger Stadtverwaltung, ist zu-
rück! Und mit ihm der Geist der Frau, die 
wie keine andere das Bild Ettlingens ge-
prägt hat: Markgräfin Franziska Sibylla 
Augusta!

Besucherinnen und Besucher können 
mit den beiden einen Streifzug durch die 
Ettlinger „Albstadt“ unternehmen und 

dabei Einblicke in Sibyllas facettenreiches 
Leben gewinnen. Von ihr kann man erfah-
ren, wie der Turm der Martinskirche durch 
die Liebe gerettet wurde, wie ein sagen-
hafter Jesuitenschatz beim Wiederaufbau 
der zerstörten Stadt half und was Ettlin-
gen mit China zu tun hat.

Eine heiter-theatrale Stadt-(Ver)führung 
mit dem Figurentheater marotte in Koope-
ration mit der Stadt Ettlingen.

Termine: 30.4./15.5. jeweils um 20 Uhr 
und 26.06. um 21 Uhr

Treffpunkt: Rathausbrücke

Dauer: ca. 90 Minuten

Karten für 14/9 € (erm.) sind bei der 
Touristinfo Tel. 07243 101-333 oder unter 
www.r eservix.de (zzgl.VVK-Gebühr) er-
hältlich.

Nachtwächterführung durch Ettlingen
Mit dem Nachtwächter durch das historische Ettlingen. Dunkle Ecken, geheimnisvolle 
Winkel und unheimliche Schatten an Mauern und Wänden gilt es während eines Stadt-
rundgangs mit dem Nachtwächter in Ettlingen zu entdecken. Lauschen Sie unterwegs 
bei Laternenschein und einem kleinen Imbiss phantastischen Geschichten.
Uwe Reich führt als Nachtwächter durch die historische Altstadt: am Freitag, 26. April, 
um 21 Uhr stattfindet.

Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem Schloss (gegenüber Café Tiziano)
Preis: 12,-€ p.P., Gruppenpreis 180,-€ (bis 15 Personen), jede weitere Person 12,-€

Anmeldung erforderlich unter: 0721/567449 oder info@kunstagentur-beletage.de



10 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. April 2024 · Nr. 17

30. April:  
Tag der gewaltfreien  
Erziehung
Am 30. April wird der Tag der gewaltfreien 
Erziehung begangen, um das Bewusstsein 
für die gemeinschaftliche Verantwortung für 
das gewaltfreie Aufwachsen von Kindern und 
Jugendlichen zu stärken. Seit dem Jahr 2000 
haben Kinder in Deutschland das Recht auf 
eine gewaltfreie Erziehung, die alle Formen 
von physischer und psychischer Gewalt sowie 
entwürdigende Maßnahmen ausschließt. 
Erziehung kann Eltern an ihre Grenzen brin-
gen. Daher ist es gut zu wissen, wo man sich 
Tipps und Tricks holen kann!

Für Eltern stehen in Ettlingen und im Land-
kreis kostenfreie Angebote zur Verfügung.

Die Frühen Hilfen des Landratsamtes 
Karlsruhe bieten u. a. für die Altersgruppe 
von 0 bis 3 Jahren kostenlose Vorträge (auch 
online) zur allgemeinen Entwicklung, Erste-
Hilfe-Kurse sowie Unterstützung bei Fragen 
zum Schlafen, Schreien, Rituale und Trotzen.

Auch die Schwangerenberatungsstellen der 
Diakonie und Caritas Ettlingen sind vertrau-
liche Anlaufstellen für Themen bis zum 3. 
Lebensjahr des Kindes. Hier finden Sie Un-
terstützung u. a. zu Schwangerschaft, sozial-
rechtlicher und finanzieller Unterstützung, 
Leben mit Kind, Partnerschaft und Familie.

Das Landesprogramm STÄRKE ist ebenfalls 
eine gute Anlaufstelle für Kurse und offene 
Treffs für Familien zur Stärkung der Erzie-
hungskompetenz. STÄRKE-Angebote gibt es 
sowohl in Präsenz als auch online. Einfach 
den QR-Code scannen.

Die Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
bietet in Ettlingen vertrauliche und kosten-
lose Beratung für Eltern, Kinder und Jugend-
liche an.

Alle Infos rund ums Thema Familie gibt es 
beim Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren. Ansprechperson für Familien: 
Monika Haberland, Tel:101- 8896, 
monika.haberland@ettlingen.de

Vorträge zur Kommunalwahl für Erstwähler

Rund 140 Jugendliche 
informierten sich über 
die erstmalige Möglich-
keit für 16-Jährige, bei 
der Kommunalwahl zu 
wählen.

Erstmals dürfen am 9. Juni 16-Jährige bei 
der Kommunalwahl ein Kreuz machen. Aus 
diesem Grund hat das Amt für Bildung, Ju-
gend, Familie und Senioren gemeinsam mit 
der Landeszentrale für politische Bildung 
zwei informative Vorträge organisiert.

Beide Veranstaltungen in der Aula des Ei-
chendorff-Gymnasiums stießen auf reges 
Interesse. Rund 140 Jugendliche, darunter 
Schüler/-innen der Albert-Einstein-Schu-
le mit einer Elektrotechnikklasse sowie des 
Eichendorff- und des Heisenberg-Gymnasi-
ums, nahmen teil.

Hauptthema der Veranstaltung: die bevor-
stehenden Kommunalwahlen in Baden-
Württemberg. Jugendliche ab 16 Jahren 
haben dann das aktive und erstmals auch das 
passive Wahlrecht. Ziel der Vorträge war es, 
den Erstwählern zu vermitteln, was Kommu-

nalpolitik bedeutet und wie der Gemeinderat 
das tägliche Leben der Bürger/-innen beein-
flusst.

Die Referentin der Landeszentale erläuterte 
die verschiedenen Aufgaben des Gemeinde-
rats, von der Entscheidung über Kindergär-
ten und Seniorenheime über die Förderung 
von Vereinen bis hin zur Gestaltung der 
Infrastruktur. Auch die besonderen Heraus-
forderungen des baden-württembergischen 
Kommunalwahlrechts, wie das Kumulieren 
und Panaschieren, damit die jungen Wäh-
ler/-innen ihre Kreuze richtig setzen und kei-
ne Stimmen verschenken, wurden erläutert.

Die Veranstaltung war ein wichtiger Schritt, 
um das Verständnis für demokratische Pro-
zesse zu fördern und die junge Generation zu 
ermutigen, sich aktiv an der Gestaltung ihres 
Gemeinwesens zu beteiligen.

Sperrung  
Koehler-Decor-Brücke  
wegen Belagsarbeiten
Die Instandsetzung der Fuß- und Rad-
wegbrücke über die Alb zwischen der 
Albstraße und dem oberen Albgrün 
wurde letztes Jahr fast vollständig 
abgeschlossen. Aufgrund der Witte-
rung war es nicht mehr möglich, den 
Fahrbahnbelag aus Kunstharzen auf-
zubringen. Diese abschließenden Ar-
beiten sollen ab dem 22. April ausge-
führt werden, wenn es die Witterung 
zulässt.

Dafür muss die Brücke je nach Witte-
rung für rund eine Woche vollständig 
gesperrt werden.

Die Stadt bittet um Verständnis für die 
Behinderung.

Weitere Auskünfte erteilt das Stadt-
bauamt, Tel. 0 72 43/1 01 – 3 72 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de.

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Geburts- 
oder Heiratsurkunde je nach Familien-
stand im Original oder als Kopie vorgelegt 
werden. Bei ausländischen Urkunden 
sollten die Formerfordernisse vorab beim 
Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen 
erfragt werden.

Personalausweise, beantragt vom 5. bis 
11. April, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden, 
sobald der PIN-Brief eingegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 15. bis 19. 
März, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von 
einem Dritten mit Vollmacht im Bürger-
büro abgeholt werden.

Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, donners-
tags 8 – 18 Uhr, freitags 8 – 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.
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Stadtarchiv

Videos der Geschichtswerk-
statt auf YouTube
Die beiden Videos der Gruppe um Harald 
Fehrer, Ulrich Deubel und Peter Oberbach 
sind nun auf YouTube verfügbar. Eines der 
Videos beinhaltet dabei Informationen über 
die Sternengasse und das zweite eine allge-
meine Zusammenfassung der Ettlinger Ge-
schichte. Beide entstanden im Rahmen der 
Projektarbeit der Geschichtswerkstatt Ett-
lingen durch zeitaufwendige Recherchen im 
Stadtarchiv und in persönlichen Gesprächen 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern von 
Ettlingen.
Die Arbeitstreffen der Geschichtswerkstatt 
Ettlingen finden immer dienstags von 16 
bis 18 Uhr statt. Eine Teilnahme ist jeder-
zeit ohne Anmeldung möglich. Wir würden 
uns sehr über interessierte Bürgerinnen und 
Bürger freuen, die ebenfalls an der Erfor-
schung der Geschichte der Stadt interessiert 
sind.

Kurz- und langfristige 
Ideen für mehr  
Kindergartenplätze

Von OB Arnold über das Amt für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren bis hin zum 
Planungsamt und der Kämmerei zogen alle 
an einem Strang für ein Mehr an Plätzen in 
Kindertagesstätten und Kindertagespflege.
In rund neun Monaten könnten nach allen 
notwendigen Prüfungen auf Umsetzungsfä-
higkeit kurzfristig 60 neue Plätze für Kinder 
über 3 und 7–9 Plätze für Kinder unter 3 Jah-
ren entstehen.
Vorschlag des Markgräfin August-Frauen-
verein wäre ein Naturkindergarten in ihrer 
Trägerschaft, wodurch im Kinderhaus St. 
Elisabeth in der Mühlenstraße 20 Plätze für 
Kinder über 3 Jahre entstünden. Beim Filzli 
könnte durch einen Bauwagen auf dem sehr 
großen Gelände gleichfalls Platz geschaf-
fen werden, wie auch durch eine zweite Na-
turgruppe beim Naturkindergarten in der 
Wilhelmstraße und in Bruchhausen könnte 
durch ein TigeR-Haus Raum für 7–9 Kinder 
unter 3 Jahren entstehen. Das Interesse an 
Naturkindergärten ist steigend. Im Sommer 
sehen wir, wie sich die Situation entwickelt.
Bei den mittelfristigen Ideen könnten zehn 
Plätze für Kinder unter drei Jahren und 60 
Plätze für Kinder über drei Jahren in rund 
fünf Jahren geschaffen werden.
In der Hornisgrindestraße könnte in einem 
Neubau eine zweigruppige Kindertagesstätte 
für 40 Kinder über drei Jahren entstehen, in 
der Kita Kaserne Nord wäre es eine sechsgrup-
pige Kita und der Kita Wiesenzwerge in der 
Lüderstraße könnte nicht erweitert, aber auf 
einem anderen Flurstück neu gebaut werden.
In fünf bis zehn Jahren ist bei den langfris-
tigen Ideen das Gebiet Kernrain in Ettlin-
genweier auf der Agenda, dort könnte für 40 
Kinder über drei Jahre und für zehn Kinder 
unter drei Jahren Platz entstehen und in 
der Ottostraße, dort wo bis lang noch das 
Stadtbauamt und das Amt für Hochbau und 
Gebäudewirtschaft seine Heimat hat, könn-
te in Kombination mit der Entwicklung des 
Areals eine Kindertagesstätte für 40 Kinder 
über drei Jahren und zehn Kinder unter drei 
Jahren geschaffen werden.

Eintrag ins Goldene Buch:  
israelische Generalkonsulin Talya Lador-Fresher

Ins Goldene Buch der Stadt Ettlingen und des Landkreises trug sich die israelische General-
konsulin in Süddeutschland Talya Lador-Fresher ein im Beisein von OB Johannes Arnold und 
Landrat Christoph Schnaudigel.
Auf Einladung von Landrat Schnaudigel sprach sie im Asamsaal, Schloss, über die Situation 
in ihrem Land. Abschließend machte sie aber auch deutlich, „es ist für uns von großer Bedeu-
tung, dass wir in der jetzigen Lage so viele Freunde und Unterstützer haben“.
Den Landkreis Karlsruhe verbindet seit Jahren eine Freundschaft mit der Region Sha´ ar HaNe-
gev, die an den Gaza-Streifen grenzt. Die dortigen Kibbuze waren dank der Visionen des Bür-
germeisters von Sha´ ar HaNegev Ofir Libstein Hochburgen des Friedens. Am 7. Oktober wur-
den 78 Menschen aus dieser Region, darunter auch Herr Libstein, von den Hamas ermordet.

 
 Code: Stadtarchiv 

Ettlingen

Die Videos sind über 
den Kanal der Stadt 
Ettlingen abrufbar. 
Der Link zur Websei-
te lautet: www.you-
tube.com/@Stadt-
Ettlingen. Alternativ 
kann das Video auch 
über den QR-Code ab-
gerufen werden. Ein-
fach den QR-Code mit dem Handy oder dem 
Tablet abscannen und Sie können direkt auf 
den Kanal zugreifen.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 – 9, Tel. 07243 101-146,
 Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de 
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.



12 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. April 2024 · Nr. 17

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum: 
Daniela Adomeit, Tel. 07243 9240277, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de
Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310, E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de
Netzwerk Ettlingen für Menschen  
mit Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 07243 523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de,
www.netzwerk-ettlingen.de
Ergänzende Unabhängige 
 Teilhabeberatung (EUTB)  
der Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe 
nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z. B. finanzielle Si-
cherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, Mo-
bilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, 
Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebe-
darfs (BEIBW) und vielem mehr beraten las-
sen. Die Sprechstunden finden in den Räumen 
des Pflegestützpunktes in Ettlingen statt, je-
den 1. und 3. Montag im Monat von 12.30 bis 
15 Uhr und nach Terminvereinbarung im Be-
gegnungszentrum Am Klösterle, Klostergasse 
1. E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de Web: 
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html
Termine/Berichte:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger mit und ohne Handicap ein zur Begeg-
nung bei Kaffee und Kuchen, Informationen 
und Gesprächen. Nächster Termin: 7. Mai.
Die Netzwerkpartner stehen zur Verfügung 
für Fragen und Infos rund ums Thema Inklu-
sion und Menschen mit Behinderung.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- und  
Familienzentrum e. V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis 
Do., 9 – 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage. Die 
Anmeldung der Kurse erfolgt über das effeff-
Büro.

In unseren Baby-/Kleinkindkursen 
(3 bis 36 Monate) sind noch Plätze frei.  
Einstieg jederzeit möglich.
Dienstags ab 9.4.
• 9.00 – 10.15 Uhr für Babys von 4 bis 7 

Monate
• 10.30 – 11.45 Uhr für Babys von 12 bis 36 

Monate
• 12.00 – 13.15 Uhr für Babys von 2 bis 4 

Monate

Donnerstags ab 11.04.
• 9.00 – 10.15 Uhr für Babys von 7 bis 9 

Monate
• 10.30 – 11.45 Uhr für Babys von 9 -12 

Monate
Infos und Anmeldung über 07243/12369 
oder baby@effeff-ettlingen.de.

Schwangerentreff „Kugelbauch“  
Nächster Termin: 
Mentale Geburtsvorbereitung 
mit Franziska am Montag, 
29. April von 19:30 bis 21 Uhr.

Quartier „Musikerviertel und rundum“
PFLANZENTAUSCHBÖRSE 2024 
am Samstag, 27. April, 10 bis 13 Uhr im 
Gatschina Park
Was tun, wenn liebevoll gepflegte Pflanzen 
zu groß werden oder geteilt werden müssen?
Zum Entsorgen viel zu schade?
Eine Lösung bietet die nicht kommerzielle 
Pflanzentauschbörse.
Sie haben keine Pflanzen zum Tausch?
Egal, kommen Sie trotzdem vorbei und ler-
nen andere nette Menschen aus der Nachbar-
schaft kennen!
Aufbau ab 9.30 Uhr beim „Mauer-Halbrund 
an der Wiese“

Veranstaltungen

Freitag, 26. April
09:30 Multikulti Krabbelgruppe
10:00 Stillcafé
17:00 Trommelgruppe

Samstag, 27. April
10:00 Pflanzentauschbörse

Montag, 29. April:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Anfängerkurs
10:00 Stricken in der Stubb
10:30 Miniclub 
19:30 Kugelbauchcafé (Mentale Geburtsvor-
bereitung mit Franziska)

Dienstag, 30. April: 
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs
09:00 Kurs für Babys (4–7 Monate)
10:30 Kleinkindkurs
12:00 Kurs für Babys (2–4 Monate)

Donnerstag, 2. Mai:
09:00 Kurs für Babys (7–9 Monate)
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen, 
Fortgeschrittenenkurs 
10:30 Kurs für Babys (9–12 Monate)
16:00 Offenes Café

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Der Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e. V. ist für sieben 
Gemeinden im südlichen Landkreis Karlsruhe 
zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter 
oder bei einem Tagesvater betreuen lassen 
oder in einem Tigerhaus? Sie haben selbst 
Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Unsere Fachberatungen sind zur telefoni-
schen oder persönlichen Beratung in der Ge-
schäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne 
einen persönlichen Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: Mo. 
- Fr., 8:30 - 12 Uhr, Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr.
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-
Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V., Epernayer Straße 34, 
Ettlingen, www.tev-ettlingen.de, Tel. 07243 
945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinbarung 
0176 - 38 39 39 64. Die Beratung ist kosten-
los – eine Spende ist willkommen.

Stammcafé im Begegnungszentrum: Am 
29. Mai ab 14:30 Uhr findet das nächste 
Stammcafé im „Café am Rosengarten“ im Be-
gegnungszentrum statt.

Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen
Der nächste Termin findet am 8. Mai ab 15 
Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 1, 
statt.

Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
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Senioren

Bewegte Apotheken
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Ettlinger Parks mit leichten gymnastischen 
Übungen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
kann mit normaler, wetterangepasster Klei-
dung erfolgen. Treffpunkt um 10 Uhr vor der 
jeweiligen Apotheke. Ein Angebot des Amtes 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren in 
Kooperation mit den Apotheken.

Die nächsten Termine:
Freitag, 26. April: Apotheke am Stadtgarten
Dienstag, 30. April: Vita-Apotheke

Begegnungszentrum  
am Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Fr)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538
Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden Helmuth Kettenbach, 
Mobiltelefon 0171-1233397

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie montags bis freitags von 14 bis 
18 Uhr in unser „Café am Rosengarten“ zu 
einem gemütlichen Nachmittag. Unsere Eh-
renamtlichen haben Kaffee, Kuchen und ver-
schiedene Getränke im Angebot. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Wir brauchen Unterstützung im Café. Wir 
suchen ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer, die uns an einzelnen Werktagen im Café 
helfen. Voraussetzung: Freude am Umgang 
mit älteren Menschen und Zuverlässigkeit; 
keine gastronomischen Kenntnisse notwen-
dig. Bei Interesse einfach im Café nachfragen.

Senioren-Nachmittag der Stadt Ettlingen: 
„Spass im Mai mit Allerlei“
am Mittwoch, 29. Mai von 14.30 bis ca. 
17.30 Uhr in der Schlossgartenhalle, Einlass 
ab 14 Uhr. Es sind alle älteren Mitbürger und 
Mitbürgerinnen herzlich eingeladen. Genie-
ßen Sie einen unterhaltsamen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen mit einem abwechs-
lungsreichen Programm mit Musik, Gesang 
und weiteren Überraschungen. 

Veranstaltungstermine

Freitag, 26. April
09.30 Uhr – Sturzprävention
10.00 Uhr – Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
18.00 Uhr – Kegeln - Huttenkreuz

Montag, 29. April
10.30 Uhr – Probe Theatergruppe 
„Die Ungezähmten“
13.00 Uhr – Tischtennis „Wirbelwind“ 
- Kaserne
14.00 Uhr – Handarbeitstreff
14.00 Uhr – Skat
14.00 Uhr – Mundorgelspieler
14.45 Uhr - Bridge

Dienstag, 30. April
09.30 Uhr – Gedächtnistraining
10.00 Uhr – Hobbyradler „Rennrad“
10.00 Uhr – Schach „Die Denker“
13.30 Uhr – Singgruppe von Gospel bis Bach
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 1 – Wasen
14.00 Uhr – Boule-Gruppe 2 – Neuwiesen-
reben
15.15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
17.00 Uhr – „Intermezzo“ – Orchesterproben

Mittwoch, 1. Mai - Feiertag

Donnerstag, 2. Mai
10.00 Uhr – Fit am Stuhl
13.00 Uhr – Tischtennis Wirbelwind -Kaserne
17.00 Uhr – Geselliges Singen

Freitag, 3. Mai
09.30 Uhr – Sturzprävention
10.45 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
14.00 Uhr – Interessengruppe „Aktien“
15.00 Uhr – „Wagner Stammtisch“

Computertreff im Begegnungszentrum
Sie suchen Unterstützung bei der Nutzung 
Ihres Computers/Tablets/Smartphones oder 
haben Fragen zu spezifischen Programmen 
oder dem Internet? Dann sind Sie hier genau 
richtig!
Wir bieten individuelle Hilfe und Beratung 
bei allen Fragen rund um verschiedene Ge-
räte und das Internet. Zudem unterstützen 
wir Sie bei der Einrichtung von Geräten, Pro-
grammen und zeigen Ihnen Tipps und Tricks 
für den Alltagsgebrauch.
Der Computertreff im Begegnungszentrum 
ist ein offener Treffpunkt für alle Interessier-
ten, unabhängig von Alter und Erfahrungs-
stand. Hier können Sie sich in entspannter 
Atmosphäre mit anderen Nutzern austau-
schen und von gegenseitigem Wissen profi-
tieren.
Besuchen Sie uns gerne zu unseren Termi-
nen.

Workshops für Computer und Smartphones:
Freitag, 26.04. – Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen
Dienstag, 30.04. - Hilfe beim Verwalten 
von Dateien und Ordnern
Freitag, 03.05. – Hilfe und Tipps bei PC-
Fragen
Jeweils um 10 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
Anmeldung erforderlich Rezeption Klos-
tergasse 1 / Telefon 07243 101-524.
Pro Workshop wird ein Unkostenbeitrag von 
5.-€ erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. 

Nähere Info auch in unserem Flyer, der dort 
ausliegt.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
sind mitzubringen.

senior-Treff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84

Sprechstunde
dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl
montags um 9:00 Uhr und um10:15 Uhr
Es sind noch Plätze frei.

Sturzprävention
dienstags um 9:30 Uhr und um 10:45 Uhr
Es sind noch Plätze frei.

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“
dienstags von 16 Uhr bis 17 Uhr

„Entensee-Radler“
Die „Entensee-Radler“ gehen am 2. Mai wie-
der auf Tour.
Treffpunkt 10 Uhr beim Fürstenberg.

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1.

Multikulturelles Leben

Literaturnachmittag  
zu Fjodor Michailowitsch 
Dostojewski
Wie schon an den beiden vorausgegange-
nen Literaturveranstaltungen der DRG, fand 
auch dieser Nachmittag über F.M. Dostojews-
ki im K26 am Samstag, den 13.04. mit knapp 
50 Besuchern wieder großes Interesse. Im 
Mittelpunkt standen die Romane des Dich-
ters, besonders das Werk „Die Brüder Kara-
masow“.
Eindrucksvoll schilderte Doris Feigenbutz im 
1. Teil der Lesung das bewegte Leben dieses 
russischen Schriftstellers, das von Jugend 
an von vielen Höhen und Tiefen und Schick-
salsschlägen gekennzeichnet war, die er in 
seinen Werken verarbeitete und die ihm zu 
großer Anerkennung verhalfen.
In der Pause bei russischem Tee und Gebäck 
entstanden vielfältige Gespräche unter den 
Besuchern und auch manch anregender Ge-
dankenaustausch über das Gehörte.
Im dann folgenden 2. Teil, der von Nick 
Dodwell eingeleitet wurde und eine kurze 
Beleuchtung des Werkes „Die Brüder Kara-
masow“ bot, demonstrierte der Schauspie-
ler und Sprecher Christoph Köhler mit eini-
gen Passagen aus „Der Großinquisitor“ den 
ganzen Reichtum und die Tiefe in der Spra-
che Dostojewskis als auch seiner eigenen 
Sprachgewalt.
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Ein kurzer Gedankenaustausch der Anwesen-
den schloss die Veranstaltung ab, an deren 
Ende der Wunsch nach einer Fortsetzung die-
ser Reihe ausgesprochen wurde.

 
 Foto: G. Feigenbutz

Inspirierende  
Buchvorstellung im K26

 

 
 Fotos: J. Garcia Jester

Vergebung, positives Denken/Handeln, Re-
silienz und Empowerment – um diese Themen 
ging es bei der Buchvorstellung am Samstag, 
20.4. im K26, bei der uns Judence Kayitesi, in 

Ettlingen lebende Autorin und Überlebende 
des Genozids an den Tutsi in Ruanda, einen 
Einblick in ihr bewegtes Leben gab und auf-
zeigte, wie es möglich war, aus einem ver-
meintlich zerbrochenen Leben voller Hürden 
durch Stärke, Resilienz und Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten zu einem erfüllten und 
erfolgreichen Leben zu gelangen. Gemein-
sam mit Divine Gashugi wurden Passagen 
aus ihrem neuen Buch „Choosing resilience“ 
vorgelesen, anschließend gab es eine Fra-
gerunde und die Möglichkeit, ein signiertes 
Exemplar zu erwerben. Das Integrationsbüro 
dankt den beiden charismatischen Autorin-
nen für diesen inspirierenden Abend, aus 
dem wohl alle Zuhörer*innen etwas für ihren 
persönlichen Lebensweg mitnehmen konn-
ten … Mehr Infos und Bilder auch auf dem 
Instagramkanal des K26: k26_begegnungs-
laden

Offene Sprechstunde  
im K26 Begegnungsladen
Jeden Montag von 10 bis 12 Uhr steht Ihnen 
Jana Garcia Jester, K26-Projektkoordinato-
rin, vor Ort für Fragen rund um den Begeg-
nungsladen zur Verfügung. Gerne können 
Sie auch einfach vorbeikommen und das K26 
kennenlernen, in unserem Büchertausch-
schrank stöbern, in Ruhe etwas lernen oder 
lesen … 
Wir freuen uns auf Sie! Kronenstr. 26, 
Telefon: 07243 1018910 oder 
E-Mail: k26@ettlingen.de

Begegnungscafé  
Arbeitskreis Asyl
Das Begegnungscafé im K26 (Kronenstraße 
26, Ettlingen) immer donnerstags von 17 bis 
19 Uhr ist ein Treffpunkt für geflüchtete Men-
schen und Ehrenamtliche. Herzlich eingela-
den sind auch alle, die sich über das Thema 
informieren möchten oder einfach ein nettes 
Gespräch suchen. Weitere Infos unter www.
asylettlingen.de

Lokale Agenda

Omas for future (O4F) Ettlingen
Spontane Beteiligung an Clean-Up-Days
Vier Frauen der Regionalgruppe Ettlingen 
von O4F sammelten kurzfristig Müll ein. Aus-
gestattet mit Handschuhen und Mülltüten, 
die in der Touristinfo zum Abholen bereit-
lagen, befreiten sie den Gatschinapark, das 
Labyrinth und den Parkplatz an der Rastatter 
Straße von jeder Menge Müll.
Leider lag der Termin in der bereits begonnen 
Vogelbrutzeit, so dass sie nicht in die Büsche 
vordringen konnten. Dennoch waren in kur-
zer Zeit vier Mülltüten gefüllt.
Im September wollen die O4F Ettlingen beim 
Clean-Up-Day, hoffentlich gemeinsam mit 
anderen Gruppen, wieder dabei sein.

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Omas for future (O4F) 
ist am Dienstag, 7.5. um 16 Uhr im Gemein-
dehaus der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1; 
auf der Tagesordnung stehen die kommen-
den Aktionen, u. a. ein Stand zur Europawahl 
am 1.6., Beteiligung am Kinderferienspaß 
und Kinderfest am 15.9., Stand auf der Eh-
renamtsmeile am 18.8., weitere Aktionen in 
Schulen sowie interne Fortbildungen. Neue 
Interessierte, auch Opas, sind herzlich will-
kommen.

Weltladen

Buriti Hautöl  
vom Amazonas
Im Amazonasgebiet von Peru und Brasilien 
wachsen fetthaltige kleine Früchte mit har-
ter Schale auf der Buriti Palme. Sie ist eine 
Palmenart, die von der lokalen Bevölkerung 
als Nahrungs- und Nutzpflanze vielfach ver-
wendet wird. Der Stamm wird bis 25–35 m 
hoch bei einem Durchmesser bis 60 cm. Die 
Früchte können roh gegessen, zu Mehl verar-
beitet oder zu alkoholischen Getränken ver-
goren werden. Die Fasern der jungen Blätter 
werden zu Seilen, Hängematten verarbeitet. 
Aus dem Mark der Blattstiele werden Matten 
und Papier hergestellt und aus dem Stamm 
gefällter Bäume werden Wein und Sago-Stär-
ke gewonnen.
Das aus den Früchten gewonnene Öl wird kalt 
ausgepresst.
Über den brasilianischen Fairhandels-Part-
ner Regenwaldladen werden die Buritif-
rüchte eingesammelt und unter dem Pro-
duktnamen Sementes zu uns exportiert. 
Der Regenwaldladen ist Bindeglied zu vielen 
Sammlergemeinschaften in den Amazonas-
Wäldern.
Die Ernte ist eine mühselige Arbeit, bei der 
die einheimischen Sammler meist viele Stun-
den zu Fuß in unwegsamem Gelände unter-
wegs sind.
Das aus dem Fruchtfleisch gewonnene Buri-
tiöl wird besonders empfohlen für die Haar-
pflege, für eine strapazierte Haut nach dem 
Sonnenbad, bei Sonnenbrand oder nach 
dem Schwimmbad. Es vitalisiert, pflegt und 
ernährt die Haut, die wunderbar weich und 
zart wird, es wirkt entspannend. Das Öl bietet 
einen effizienten Schutz gegen die UV-Strah-
lung der Sonne.
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Darüber hinaus hat es aufgrund des Beta-Ca-
rotins die Fähigkeit, die Produktion von Me-
lanin zu aktivieren, das für die Bräunung der 
Haut verantwortlich ist. Der hohe Gehalt an 
Carotin, fünfmal mehr als in einer Karotte, 
verhilft der Haut zu einem gesunden Teint. 
Zu den Inhaltsstoffen des Öls gehören viele 
Provitamine, u. a. A, C, E, sowie Antioxidan-
tien, die auch Haaren ein gesundes und glän-
zendes Aussehen verleiht. Das Öl hat einen 
angenehm interessanten Geruch.
Kommen Sie vorbei und sehen Sie im Welt-
laden nach den vielen fair gehandelten Pro-
dukten, insbesondere nach unserem Buriti-
Hautöl, in der Leopoldstr. 20; geöffnet Mo. 
bis Fr. 9.30-18.30, Sa. 9.30-13 Uhr; 
Tel. 94 55 94; www.weltladen-ettlingen.de.

Musikschule Ettlingen

Sinfoniekonzert  
der Musikschule

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Beethoven, Mendelssohn und der dänische 
Komponist Niels Gade bilden das Programm 
für das Konzert des Sinfonieorchesters der 
Musikschule am Samstag, 4. Mai, 20 Uhr 
in der Stadthalle. Beethovens Egmont-Ou-
verture macht den Auftakt zu Mendelssohns 
erstem Klavierkonzert g-Moll. Solistin am 
Flügel ist Olena Darchieva, sie ist Schülerin 
der Ettlinger Musikschule in der Klasse von 
Natalia Zagalskaja. Nach der Pause folgt die 
Sinfonie Nr. 8 von Niels Gade, einem Kompo-
nisten des 19. Jahrhunderts, in seiner däni-
schen Heimat hochverehrt, der jedoch in un-
seren Breitengraden nicht so häufig zu hören 
ist, obwohl er als Kapellmeister am Leipziger 
Gewandhaus ein Kollege von Mendelssohn 
war und von diesem gefördert wurde.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-

Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

Jeder auf seine Art 
–  Kindermusical  

der Musikschule Ettlingen

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

Meiningen

 
 Plakat: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per 
E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Ver-
fügung.

Stadtwerke 
Ettlingen GmbH

Stadtwerke/Bäderverwaltung/Buhlsche 
Mühle

Gewohnter Service  
zu geänderten  
Öffnungszeiten
Die Stadtwerke Ettlingen GmbH (SWE) gibt 
bekannt, dass ab 1. Mai neue Öffnungszeiten 
für die Geschäftsgebäude Hertzstraße 33, 
Hertzstraße 30, Bäderverwaltung und das 
Büro im Tagungszentrum Buhlsche Mühle 
gelten werden.

Die geänderten Servicezeiten sind wie folgt:
-  Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 

13 bis 16 Uhr
- Freitag von 08 bis 13 Uhr

Die Teams der Stadtwerke Ettlingen, der 
Ettlinger Bäder und der Buhlschen Mühle 
stehen zu diesen Zeiten gerne wie gewohnt 
persönlich und telefonisch zur Verfügung.

Online immer erreichbar
Rund um die Uhr ist die Homepage und das 
Onlineportal der Stadtwerke Ettlingen er-
reichbar. Im Onlineportal haben registrier-
te Nutzerinnen und Nutzer beispielsweise 
die Möglichkeit, ihre Energielieferverträge 
einzusehen und verschiedene Änderungen 
selbst vorzunehmen. Die Registrierung ist 
unkompliziert unter www.sw-ettlingen.de 
möglich, indem lediglich die Kundennum-
mer und eine Zählernummer angegeben 
wird.

Ebenfalls unermüdlich und rund um die Uhr 
ist der digitale Servicemitarbeiter „SWEn“ 
auf der Stadtwerke-Homepage im Einsatz. 
Durch seine intelligente Technologie ist 
„SWEn“ in der Lage, seinen Nutzern die pas-
senden Informationen auf der SWE-Homepa-
ge zur Beantwortung ihrer Fragen oder An-
liegen zu zeigen.

Viele wichtige Informationen sind auch unter 
www.baeder-ettlingen.de und der Buhlschen 
Mühle www.buhlsche-muehle.de abrufbar.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften  
eingebettet sein.
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Stadtbibliothek

Veranstaltungen  
in der Stadtbibliothek

 

 

 
 Plakate: Bibliothek

Gegen das Vergessen
-  Lesung und Schreibwerk-

statt
Freitag, 10. Mai, 10.30 Uhr Lesen gegen 
das Vergessen
Texte zum Gedenken an Autor*innen, deren 
Werke im Mai 1933 bei der Bücherverbren-
nung vernichtet wurden
Mit Christof Then, Schreibwerkstatt Ettlin-
gen

 
 Foto: Scherl/Süddeutsche Zeitung

Samstag, 11. Mai, 14 bis 18 Uhr Schreib-
werkstatt – gegen das Vergessen
Im Mittelpunkt des Workshops steht die Bü-
cherverbrennung 1933. Welche Gefühle löst 
dieses Ereignis aus, welche Texte regen zum 
eigenen Schreiben an? – Schreiben ist ein 
persönlicher, intensiver Prozess der Ausein-
andersetzung mit der Gesellschaft und dem 
eigenen Leben und Denken.
Die Workshops von Christof Then stehen 
unter dem Motto „Schreibend die Kreativität 
entdecken“. Mit verschiedenen Anleitungen 
kann es gelingen, das eigene literarische 
Potential zu entwickeln und ihm zur Sprache 
zu verhelfen.
Kursgebühr: 20 €. Anmeldung erforderlich
Weitere Infos: 
www.schreibwerkstatt-ettlingen.de

Buchtipp aus der Kinder- 
und Jugendbibliothek
Die Klasse 3a der Thiebauthschule wählte 
bei ihrem Bibliotheksbesuch am 16.04. im 
Rahmen eines spannenden Buchcastings 
folgenden Titel zum „Superbuch“:

Lüftner, Kai: Die Finstersteins 
– Wehe, wer die Toten weckt …

Standort: 5.1 Gruseliges
Freds Leben ist ziemlich verrückt - kein 
Wunder, er wohnt auf dem Friedhof! Als 
er eines Tages auf eine uralte Gruft stößt, 
wird es erst so richtig schräg …

Volkshochschule (VHS)

Last-Minute-Angebote  
der VHS!
Die aktuellen Informationen zu den lau-
fenden Kursen und Online-Angeboten ent-

nehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de. Eine Anmeldung für das Se-
mesterprogramm ist online, telefonisch oder 
persönlich für alle Kurse möglich. Wir freuen 
uns auf Ihre Buchungen!

B1629: Einkommensteuererklärung ver-
ständlich gemacht
1 x samstags von 09.15 bis 15.00 Uhr, am 
06.07.2024 / VHS – Hauptgebäude

G1313: Feldenkrais – Lektionen im Sitzen
6 x donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr, ab 
13.06.204 / VHS –Hauptgebäude

G1344: Yoga für Rücken, Schultern und Na-
cken
7 x dienstags von 09.00 bis 10.15 Uhr, ab 
04.06.2024 / VHS – Hauptgebäude

G1364: Flow-Yoga: Kraft und Konzentration 
in Bewegung
7 x mittwochs von 18.30 bis 19.45 Uhr, ab 
05.06.2024 / VHS – Hauptgebäude

G1440: Gesunde Ernährung leicht gemacht!
1 x samstags von 13.00 bis 18.00 Uhr, am 
27.04.2024 / VHS – Hauptgebäude

K1017: Workshop: Die Natur im Watthalden-
park – Zeichnen mit Bleistift
1 x samstags von 14.30 bis 17.00 Uhr, am 
27.04.2024 / Watthaldenpark

K1050: Workshop: Sommerliche Tischkränze
1 x samstags von 10.00 bis 14.00 Uhr, am 
18.05.2024 / VHS – Hauptgebäude

S1232: Bon appétit! Kochkurs in französi-
scher Sprache
1 x freitags, 18.00 bis 21.00 Uhr, am 
26.04.2024 / VHS – Hauptgebäude

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: www.vhsettlingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 
13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld

Bäder

Start in die Sommersaison
Eröffnung Albgau-Freibad
Es ist wieder so weit – am 1.5. ab 9 Uhr startet 
das Albgau-Freibad Ettlingen in die Sommer-
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saison 2024. Das Freibad ist täglich, auch an 
Sonn- und Feiertagen, von 9 bis 20 Uhr ge-
öffnet.
Das Waldbad Schöllbronn und der Badesee 
Buchtzig eröffnen, bei gutem Wetter, die 
Sommersaison am Samstag, 18.5.

Sommeröffnungszeiten im Albgau-Hallen-
bad ab 1.5.
Mit Eröffnung des Freibades gelten für das 
Hallenbad die Sommeröffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag bis Donnerstag: 10 – 20 Uhr
Freitag: 8 – 20 Uhr
Samstag, Sonntag
sowie an Feiertagen: 10 – 20 Uhr

Die Öffnungszeiten der Sauna im Albgaubad 
Ettlingen sind unverändert.

Geänderte Öffnungszeiten am Mittwoch, 
1.5. (Maifeiertag):
Hallenbad  10 bis 20 Uhr
Sauna   10 bis 20 Uhr
An allen übrigen Tagen sind die Sommeröff-
nungszeiten und die aktuellen Öffnungszei-
ten der Sauna gültig.
Informationen: 07243 101-811, 
E-Mail: baederverwaltung@sw-ettlingen.de
Homepage: www.baeder-ettlingen.de oder 
www.albgaubad.de

Vorverkauf der Saisonkar-
ten-Sommer
Der Vorverkauf für die Saisonkarten hat be-
reits begonnen.
Die Karten sind an folgenden Vorverkaufs-
stellen erhältlich:

Online im Ettlinger-Bäder-Webshop 
(www.baeder-ettlingen.de/webshop/)

Ortsverwaltung Schöllbronn (Zehntstr. 1, 
76275 Ettlingen-Schöllbronn)*

Ortsverwaltung Bruchhausen (Rathausstr. 
14, 76275 Ettlingen-Bruchhausen)*

Ortsverwaltung Spessart, (Talstraße 20, 
76275 Ettlingen-Spessart)*

Ortsverwaltung Oberweier, (Bergstraße 2, 
76275 Ettlingen-Oberweier)*

Ortsverwaltung Ettlingenweier, (Ettlinger 
Straße 24, 76275 Ettlingen-Ettlingenweier)*

Ortsverwaltung Schluttenbach, (Lange 
Straße 1, 76275 Ettlingen-Schluttenbach)*

Touristinfo Ettlingen (Erwin-Vetter-Platz 2, 
76275 Ettlingen)*
*Öffnungszeiten unter www.ettlingen.de 
oder an der Kasse im Albgaubad.

Die Karten sind gültig ab dem 1.5. bis 30.9., 
die Preise der Saisonkarten sind wie folgt:
Familie-Sommer: 170 €
Familie-Alleinerziehende-Sommer: 135 €
Erwachsene-Sommer: 110 €
Ermäßigte-Sommer: 70 €
Zahlarten im Webshop: VISA, PayPal, Mas-
terCard
Zahlarten der Vorverkaufsstellen: Barzah-
lung und EC-Cash,
(OV Schluttenbach keine EC-Zahlung mög-
lich)

Alle „wichtigen Informationen, Vorgaben 
und erforderliche Unterlagen“ finden Sie 
unter www.baeder-ettlingen.de/albgaubad/
hallenbad/hallenbad-aktuell.
Die Vorverkaufsstellen speichern keine 
Daten aus dem Vorjahr. Bitte bringen Sie 
den „Antrag zum Erwerb der Saisonkarte“ 
ausgefüllt zur Vorverkaufsstelle mit. Ohne 
ausgefüllten Antrag ist der Kauf einer Sai-
sonkarte nicht möglich. Den Antrag erhal-
ten Sie an den Kassen der Ettlinger Bädern, 
als PDF-Datei auf der Homepage der Ettlinger 
Bäder, sowie in den Vorverkaufsstellen.
Informationen: 07243 101-811
E-Mail: baederverwaltung@sw-ettlingen.de
www.baeder-ettlingen.de oder 
www.albgaubad.de

Schulen / 
Fortbildung

PAMINA-Ballspiel-Cup der 
Mädchen in Soufflenheim
Am 8. und 9. April fand der PAMINA-Ball-
spiel-Cup der Mädchen statt. Soufflenheim 
im Elsass war in diesem Jahr Austragungs-
ort der Veranstaltung und so fanden sich die 
Sportlerinnen und ihre betreuenden Lehre-
rinnen und Lehrer aus der Pfalz, dem Elsass 
und aus Baden am College Albert Camus in 
Soufflenheim ein.
Wie traditionell üblich nahmen das AMG, die 
AFR, das EG und die WLRS mit einer Mann-
schaft am Ballspiel-Cup teil und repräsen-
tierten Baden.
In den Sportarten Basketball, Badminton, 
Handball und Tischtennis, konnten sich an 
den zwei Turniertagen 72 Schülerinnen der 
Jahrgänge 08 und 09 spielerisch messen.
Neben der sportlichen Leistung in gemisch-
ten Teams aus je zwei Mädchen jeder PAMINA-
Region und dem beiläufigen gegenseitigen 
Kennenlernen war es zudem die Idee dieses 
Cups, dass sich bis zum Ende des ersten Tur-
niertages ein badisches und ein pfälzisches 
Mädchen mit einer elsässischen Gastgeberin 
zusammenfanden, wo sie auch den Abend 
verbringen und auch übernachten durften. 
Besonders erfolgreich waren in diesem Jahr 
die Spielerinnen aus dem AMG. So errangen 
Helena (8c), und Mathilda (8d) mit ihren Mit-
streiterinnen aus der Pfalz und dem Elsass 
den 2. Platz und Lena (8d) und Mayra (8c) 
mit ihrem Team sogar den 1. Platz. Herzli-
chen Glückwunsch!
Bei der Siegerehrung lobten die Laudatoren 
den Sportgeist und betonten darüber hinaus 
die Bedeutung solch binationaler Jugendbe-
gegnungen für eine friedfertigere Verständi-
gung in Europa und dieser Welt.
Im nächsten Jahr wird das Eichendorff-Gym-
nasium zusammen mit der Wilhelm-Lorenz-
Realschule Gastgeber für den PAMINA-CUP 
sein.

 
72 Mädchen aus Baden, dem Elsass und der 
Pfalz kamen am 8./9. April 2024 zum PAMI-
NA-Ballspiel-Cup zusammen 

Foto: Céline Ledru

Albertus-Magnus-Gymnasium

Das AMG in Málaga 2024
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einen 
Schüleraustausch mit unserer Partnerschule 
in Málaga durchführen, auch wenn sie dieses 
Mal leider nur 10 Plätze anbieten konnte.

 
Gruppenbild mit Pablo Picasso 

Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

Es waren spannende sieben Tage für die 
Schülerinnen aus den Klassen 10a und 10b, 
die aber auch mit den üblichen Herausforde-
rungen in einer zunächst fremden Gastfami-
lie – und besonders mit dem andalusischen 
„Nuschel-Akzent“ – klarkommen mussten. 
Zudem gab es mit der gesamten Gruppe ge-
meinsame Ausflüge nach Granada, Córdoba 
und Nerja, wobei sich die sonst so zuverläs-
sige andalusische Sonne dieses Mal nicht im-
mer von ihrer besten Seite zeigte. Das tat der 
guten Stimmung jedoch keinen Abbruch und 
nach der gelungenen Woche freuen wir uns 
auf den Gegenbesuch am AMG in der ersten 
Juniwoche.

Erneut im Landesfinale
Die Mädchen der Jahrgänge 2009-2011 des 
Albertus-Magnus-Gymnasiums schafften es 
nach dem letzten Jahr erneut in das Landes-
finale im Handball Baden-Württemberg bei 
Jugend-trainiert-für-Olympia der Schulen 
einzuziehen.
Die Mädchen konnten im Finale des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe drei klare Siege 
gegen Wiesloch, Walldorf und Mannheim 
erringen. Am Ende musste man sich nur dem 
Windeck-Gymnasium Bühl geschlagen ge-
ben. Sie qualifizierten sich mit Ihrem zweiten 
Platz trotzdem für das Landesfinale.
Nur zwei Wochen später ging es dann nach 
Überlingen, um sich mit den besten des 
Bundeslandes zu messen. Neben einer kla-
ren Niederlage hatten sie leider zweimal 
knapp das Nachsehen. Schade, denn beide 
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Spiele hätte man durchaus gewinnen kön-
nen. Die harten Gegnerinnen aus dem Fi-
nale des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
aus dem Windeck-Gymnasium Bühl wurden 
schließlich Siegerinnen im Landesfinale. 
Trotz allem ein toller Erfolg und ein toller 
Ausflug für die handballbegeisterten Mä-
dels des AMG.

Eichendorff-Gymnasium

Austausch Erasmus+ mit Cluj-Napoca 
(Rumänien)

 
 Foto: Eichen-

dorff-Gymnasium

Die rumänischen 
Austauschschülerin-
nen und -schüler be-
richten:

Am Samstagmorgen 
wurden wir – nach 

anstrengender Reise – sehr herzlich am Flug-
hafen empfangen. Alle 12 Schülerinnen und 
Schüler fühlten sich bei ihren Gastfamilien 
gleich gut aufgehoben. Das Wochenende 
wurde in den Gastfamilien schön gestaltet. 
Ein paar Jungs tobten sich im Europabad gut 
aus.

Montagmorgens trafen wir uns im Raum 
der Naturwissenschaften und Technik im 
Eichendorff-Gymnasium, wo wir von der 
Schulleitung begrüßt wurden und die letz-
ten Details zum Programm in der Woche be-
sprochen wurden. Anschließend besuchten 
wir den Unterricht bis 13:00 Uhr, wodurch 
wir einen Einblick z. B. in die Fächer IMP und 
NWT erhielten, welche so in Rumänien gar 
nicht existieren. Wir hatten sehr viel Spaß 
in diesen Stunden und ein super leckeres 
Mittagsessen im Coffeeshop. Zum Abschluss 
des Tages machten wir einen Rundgang 
durch Ettlingen mit einem Stadtführer, 
welcher uns die Geschichte der Stadt näher-
brachte.

Am Dienstag fuhren wir mit dem Zug ge-
meinsam zum Technomuseum in Mannheim. 
Danach fuhren wir weiter nach Heidelberg 
und durften in kleinen Gruppen die Stadt er-
kunden. Bei bestem Wetter für die Jahreszeit 
fanden wir uns auf der alten Brücke abends 
wieder zusammen ein.

Mittwochs waren wir vormittags mit unseren 
Austauschschülern im Unterricht und nach 
einem Mittagsessen in der Kantine der Schu-
le machten wir einen chemischen Workshop 
zum Thema Cola. Die Aufgabe war, drei ver-
schiedene Cola-Proben der jeweiligen Cola-
Sorte zuzuordnen und dafür Versuche zu ent-
wickeln. Von Versuchen zur Bestimmung der 
Dichte bis hin zur elektrischen Leitfähigkeit 
war alles dabei. Wir hatten als Hilfsmittel nur 
Chemie-Bücher und fünf Minuten Zeit, um im 
Internet zu recherchieren.

Bereits in Mannheim im Museum lernten wir, 
dass die Heimat des Automobils ganz klar in 
Baden-Württemberg ist. Daher machten wir 

uns zur weiteren Erkundung am Donnerstag 
nach Stuttgart ins Mercedes-Benz-Museum 
auf. Das Museum und auch die Innenstadt 
von Stuttgart gefielen uns sehr gut.

Am Freitag waren wir in Karlsruhe und be-
kamen einen kleinen Einblick von Herrn 
Führinger in die Geschichte der Fächerstadt 
Karlsruhe. Danach bestiegen wir den Turm 
des Schlosses Karlsruhe und genossen den 
schönen Ausblick. Anschließend ging es 
sportlich weiter: Bouldern in der Boulder-
welt Karlsruhe. Nachmittags hatten wir Zeit 
das Büfett für die Abschiedsfeier am Abend 
vorzubereiten, wo wir die Woche gemeinsam 
reflektierten und den letzten Abend mit le-
ckerem Essen genossen.

Der Abschied am Samstagvormittag fiel teil-
weise schwer und gleichzeitig waren alle froh 
um die Begegnungen, die wir erleben durf-
ten.

Erster Prom am Eichendorff-Gymnasium
Ob Rumba, langsamer Walzer oder Disco-
fox, türkische Tänze oder Line-Dance – am 
Eichendorff-Gymnasium ließen die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 9-11 am 
vergangenen Freitagabend keinen Tanz 
aus und genossen ihren ersten Prom. 

Die SMV hatte mit den Verbindungslehrern 
Herrn Pedak und Herrn Pfadt keine Mühen 
gescheut und seit November auf dieses Er-
eignis hingearbeitet. Zahlreiche helfende 
Hände aus allen Jahrgängen hatten bis 
kurz vor Beginn der Veranstaltung die Vor-
bereitungen unterstützt. 

Ein abwechslungsreiches Programm war 
entstanden: Nils Erndwein (Schulspre-
cher) moderierte den Abend, die Technik-
AG kümmerte sich um Musik und Licht, Ge-
tränke und Snacks zur Stärkung standen 
bereit. 

Außerdem konnten an einer Selfie-Station 
Fotos in den Ball-Outfits gemacht werden. 
In den Tanzpausen sorgten ein Quiz sowie 
die Wahl zur Prom-Queen bzw. zum Prom-
King für Unterhaltung. Beeindruckend war, 
wie manch ein Paar dank des Tanztrainings 
aus den Sportstunden über das Parkett der 
Turnhalle schwebte.

Der Abend machte Lust auf mehr – vielleicht 
im nächsten Jahr!?

 
 Foto: Eichendorff-Gymnasium

Anne-Frank-Realschule

Einladung zur Aufführung der Theater-AG 
der Anne-Frank-Realschule

 
 Plakat: AFR

Schillerschule

Die Moldau
Einen schönen Vormittag verbrachte die 
Klasse 4 c gemeinsam mit ihrem Klassenleh-
rer am 15. April bei einem Besuch im Badi-
schen Staatstheater in Karlsruhe.
Die Badische Staatskapelle spielte die Mol-
dau. Die Schülerinnen und Schüler durften 
jedoch nicht nur der wunderbaren Musik 
lauschen, vielmehr hatten sie sich bereits im 
Unterricht mit der Musik von Bedrich Smeta-
na beschäftigt und die Musik in Bilder umge-
setzt.
Das Projekt „Artist in School“, aus dem die 
Bilder hervorgingen, entstammt einer Ko-
operation der Schillerschule Ettlingen mit 
der Künstlerin Frau Balogh. Großzügig finan-
ziell unterstützt wird dieses Projekt schon 
seit vielen Jahren vom „Lions Club Karlsruhe 
Zirkel“.
In Zusammenarbeit mit Frau Bürger, die die 
Klasse in Kunst unterrichtet und im Aus-
tausch mit der Konzertpädagogik des Staats-
theaters, entstanden sehr ansprechende 
Bilder, die die einzelnen Szenen der Musik 
darstellen.

 
 Foto: SCHI
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Diese Bilder wurden nun im Theater, sowohl 
in den gut besuchten Sinfoniekonzerten als 
auch bei einem Schülerkonzert präsentiert. 
Insgesamt dürften fast 4000 Menschen die 
Bilder bewundert haben. Das war ein groß-
artiges Projekt, auf das die Klasse zu Recht 
stolz sein kann.

Thiebauthschule

Leseabend
Abends in der Schule…
Vor ein paar Wochen haben wir, die Klasse 1B, 
das „K/k“ gelernt. Die Fibelseite zu diesem 
neuen Buchstaben hatte uns sehr inspiriert, 
denn dort wurde von einer Lesenacht berich-
tet.
Und das fanden wir eine so tolle Idee, dass 
wir das auch machen wollten.
Gesagt, getan! Kurz vor den Osterferien fand 
der langersehnte Leseabend statt.
Nachdem wir zunächst das Lesezimmer un-
serer Schule erkundet hatten, durften wir 
selbst in interessante Bücher reinlesen und 
sie uns anschauen.
Anschließend ging es ins Klassenzimmer, wo 
wir zu Abend gegessen haben. Für jeden war 
etwas dabei: von verschiedenen Wurst- und 
Käsesorten bis hin zu Eiern, Obst und Gemü-
se. So konnte sich jedes Kind leckere Brote 
zubereiten, die natürlich toll geschmeckt 
haben!
Frisch gestärkt ging es dann wieder in das Le-
sezimmer, wo wir es uns auf dem Sofa und den 
Lümmeln gemütlich machen konnten.
Frau Wünschel hat uns anschließend das 
Buch „Matti, Momme und die Zauberbohnen“ 
von Paul Maar vorgelesen.
Am Ende gab es dann noch eine kleine Über-
raschung, denn unsere Lehrerin hatte für 
jeden von uns drei „Zauberbohnen“ dabei, 
genau wie in der Geschichte!
Und einige von uns hatten in der Nacht dann 
tatsächlich fantastische Abenteuer im Traum 
erlebt. Ob das wohl an den Zauberbohnen 
lag?

 
aufmerksame Zuhörer und Zuhörerinnen
 Foto: Katja Wünschel

Albert-Einstein-Schule

Schulentwicklungstagung
„Das Leben ist wie ein Fahrrad. Man muss sich 
vorwärts bewegen, um das Gleichgewicht 
nicht zu verlieren“, wusste schon Albert Ein-
stein. Diesem Motto unser Namenspatrons 
folgend kamen vom 15. bis 16.04.2024 daher 
zwanzig Kolleginnen und Kollegen der AES in 
Bad Herrenalb zusammen, um gemeinsam 
im Rahmen einer Schulentwicklungstagung 
Konzepte für die vielfältigen Veränderun-
gen im Schulbetrieb und damit verbundenen 
Herausforderungen zu erarbeiten. In vier 
Arbeitsgruppen, die sich mit den Themen 
schulischen Veranstaltungen, schulinterne 
Kommunikation, Schulorganisation sowie 
digitalem Lehren und Lernen beschäftigten, 
wurden Zielsetzungen und Pläne zu deren 
Umsetzung erarbeitet, die nun durch die 
Schulleitung und das Kollegium weiterfüh-
rend konkretisiert werden sollen.

 
 Foto: Calabrese

Bertha-von-Suttner-Schule

 
 Foto: Kellermeier

Start in die 3-mona-
tige Prüfungsphase
V e r s c h i e d e n s t e 
Schul- und Berufsab-
schlüsse können bei 
uns an der Bertha ab-
solviert werden: 

Von Sprachstandserhebungen,
über den Hauptschulabschluss,
den mittleren Abschluss,
bis zum allgemeinen Abitur ist alles dabei.
Aber nicht nur das.
Auch Erzieher/-innen
(Alten)-pfleger/-innen
Landwirt/-innen und 
Tierpfleger/-innen erhalten bei uns den 
schulischen Teil ihrer Ausbildung. 
Für uns als Schule bedeutet diese Vielfalt 
nicht nur ein sehr spannendes Umfeld – im-
mer wieder staunen wir selbst, welche unter-
schiedlichen Inhalte und Abläufe bei uns 
jeden Tag unter ein und demselben Dach 
vermittelt werden. Die vielen verschiedenen 
Schularten bedeuten gleichzeitig auch, dass 
wir uns jedes Jahr von Mitte April bis inklusi-

ve Mitte Juli im Prüfungszeitraum befinden. 
Im Verlauf der kommenden 3 Monate stel-
len unsere Schüler/-innen quasi täglich in 
mündlichen, praktischen und schriftlichen 
Abschlussprüfungen unter Beweis, was sie 
in den letzten ein bis drei Jahren bei uns ge-
lernt haben. 
Jedem einzelnen von euch wünschen wir da-
bei viel Erfolg und das entsprechende Quänt-
chen Glück – zeigt, was ihr könnt! 

Heisenberg-Gymnasium

Demokratie lebt vom Mitmachen

 
Milène Mollien und Pauline Schieber sind die 
neuen Jugendgemeinderäte vom Heisenberg
 Foto: Badior

Dass die junge Generation unpolitisch ist, ist 
ein Vorurteil, das spätestens seit den „Fri-
days for Future“-Demonstrationen widerlegt 
sein dürfte. Dass sich Jugendliche nicht nur 
fürs Klima interessieren, sondern auch lokal-
politisch etwas bewegen wollen, dafür steht 
der Jugendgemeinderat Ettlingen. Mit Pau-
line Schieber und Milène Mollien gehören 
dem neuen Jugendgemeinderat gleich zwei 
neue Gesichter vom Heisenberg-Gymnasium 
an. Die beiden Achtklässlerinnen, die unter 
anderem mit dem Ziel angetreten waren, den 
Jugendtreff auszubauen und mehr Jugend-
reisen zu ermöglichen, bilden zusammen 
mit den bereits letztes Jahr gewählten drei 
Heisenberglern nun fünf der zwölf Jugend-
gemeinderäte in der Stadt an der Alb und 
zeigen, was es heißt, sich für eine lebendige 
Demokratie zu engagieren. Wir gratulieren 
herzlich zum Wahlerfolg!
Die Teilnahme am politischen Leben stand 
vergangene Woche auch im Mittelpunkt 
zweier Veranstaltungen, die im Rahmen des 
Gemeinschaftskunde- und Geschichtsunter-
richts der zehnten Klasse liefen. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler sind hier bereits 
oder werden demnächst 16 Jahre alt und dür-
fen im Juni neben der Kommunalwahl auch 
erstmals ihre Stimme bei der Europawahl ab-
geben. Grund genug, sich im Rahmen einer 
Infoveranstaltung der Landeszentrale für 
politische Bildung am 16.04. noch einmal mit 
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dem Wahlsystem der Kommunalwahl vertraut 
zu machen und sich vor Augen zu halten, was 
eigentlich alles vor Ort entschieden wird.
Zwei Tage später ging es dann für die Zehnt-
klässler von der niedrigsten politischen 
Entscheidungsebene auf die höchste: Ge-
schichtslehrer Andreas Badior hatte die 
Friedrich-Ebert-Stiftung mit einem Work-
shop zur Europäischen Union ans Heisenberg 
eingeladen. Neben einer kurzen Einführung 
in die Bedeutung der EU für unseren Alltag, 
ihre Geschichte und ihre Gremien standen im 
zweiten Teil der Veranstaltung die Parteipro-
gramme im Mittelpunkt, mit denen die ein-
zelnen Parteien im Juni zur Wahl antreten. 
Demokratie lebt eben vom Mitmachen, ob 
man den Jugendgemeinderat wählt oder das 
Europaparlament.

Amtliche 
Bekanntmachungen

 

Offenes Verfahren  

nach VOB  

 

 

 

 

Vergabe Nr. 2024-033 

 

 

Erweiterung der Schillerschule 

Ettlingen – Maurerarbeiten: 

Vormauerschale Außenwände 

 
Leistungsumfang: 

- ca. 1.100 qm Vormauerschalen für 

Außenwände aus wärmegedämmten 

Mauerziegel 180 mm mit 

Kerndämmung   

- ca. 30 m Konsolanker 

- ca. 65 m Fertigstürze für 

Abfangungen 

- ca. 40 m Ziegelstürze für 

Vormauerschalen 

- ca. 110 m Ziegelstürze mit 

Raffstoreschächten für 

Vormauerschalen 

Der vollständige Veröffentlichungstext der 

EU-Auftragsbekanntmachung ist abrufbar 

im Supplement zum EU-Amtsblatt 

(www.ted.europa.eu) unter der 

Veröffentlichungsnummer 231779-2024 

sowie auf der Internetseite der Stadt 

Ettlingen unter 

https://www.ettlingen.de/oeffentliche-

ausschreibungen nachzulesen.  

Die Vergabeunterlagen können über 

www.subreport.de/E92357632 kostenlos 

eingesehen werden.  

 

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 

Marktplatz 2, 76275 Ettlingen 

Tel. 07243 101-134  

vergabe@ettlingen.de 
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Öffentliche Sitzung des 
Abwasserverbandes Albtal, 
Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 7.5.2024, um 17:00 Uhr, 
findet im Bürgersaal des Rathauses Wald-
bronn, Marktplatz 7, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Hochwasserschutz an der Alb;
  Information durch Vertreter der Stadt 

Ettlingen
2.  Bekanntgaben
3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2023
4.  Feststellung des Wirtschaftsplanes 2024
5.  Allgemeine Finanzprüfung 2017 – 2022:
  Unterrichtung der Verbandsversamm-

lung nach § 18 GKZ i.V.m. § 114 GemO
6.  Information über die Entwicklung der 

Abwasserabgabe
7.  Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

Landratsamt Karlsruhe  
- untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche  
Bekanntmachung  
vom 22.04.2024  
über das Nichtbestehen  
der UVP-Pflicht
Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Das Landratsamt Karlsruhe – untere Flur-
bereinigungsbehörde – hat den Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
durch Planänderung Nr. 7 vom 14.03.2024 
zur einfachen Änderung des Planes nach § 
41 FlurbG (Die Kürzungen der Grünwege MNr. 
109/1, 118/1, 123, 220/1 und die damit ver-
bundene Einschotterung der Einfahrtsberei-
che MN 109/5, 118/6, 123/1, 220/3, 220/4 
zur besseren Befahrbarkeit. Der geplante 
Bau des Grünweges MNr. 118/5 entfällt. 
Die Kürzungen der Grünwege MNr. 209/2. 
Die Rohrdurchlässe am Entwässerungsgra-
ben 230/10 werden von DN400 auf DN600 
vergrößert. Zudem wurden die Acker- und 
Grünlandumwandlungen angepasst, die Um-
wandlungen gestalten sich weiterhin ausge-
glichen.) in der Flurbereinigung Karlsbad-
Mutschelbach (A8) für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 
7 des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die 
Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die 
geplanten Änderungen werden keine erheb-
lichen negativen Auswirkungen und Beein-
trächtigungen der Schutzgüter erwartet. Die 
Vogelschutzzeit wird bei dem Rückschnitt 
beachtet. Mit dem Eintritt von Verbotstatbe-
ständen nach § 44 Abs. 1 BNatSchG ist nicht 
zu rechnen.
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Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 
Absatz 2 UVPG unterrichtet. Diese Feststel-
lung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung im o.g. Ver-
fahren (www.lgl-bw.de/3373) eingesehen 
werden.
gez. Pilz

Mitteilungen 
anderer Ämter

Wichtige Hinweise  
des Veterinäramts  
zur Bienensaison
Mit Beginn des Frühlings startet jedes Jahr 
die neue Bienensaison. Das Veterinäramt 
im Landratsamt Karlsruhe gibt dazu wich-
tige Hinweise für Imkerinnen und Imker 
und diejenigen, die sich Bienen anschaf-
fen möchten. Denn jede Halterin und jeder 
Halter von Bienen ist unter Beachtung der 
Bienenseuchenverordnung und dem Tierge-
sundheitsrechtsakt der EU dazu verpflichtet, 
seine Bienenhaltung im Landkreis Karlsruhe 
vor Beginn der Tätigkeit beim Landratsamt 
Karlsruhe, Amt für Veterinärwesen und Le-
bensmittelüberwachung, anzuzeigen. Im 
Landkreis Karlsruhe sind derzeit 37 Bienen-
sachverständige aktiv.
Von Bienen nicht mehr besetzte Bienenwoh-
nungen sind vom Halter stets bienendicht 
verschlossen zu halten. Dies beugt der Ver-
breitung möglicher Bienenseuchen durch 
Räuberei vor. Sind Bienenkäufe und -trans-
porte bzw. Wanderungen innerhalb Baden-
Württembergs geplant, müssen die Bienen-
völker von einer Gesundheitsbescheinigung 
des Bienensachverständigen begleitet 
werden. Erfolgt der Standortwechsel in ein 
anderes Bundesland, ist die Gesundheitsbe-
scheinigung für Bienenvölker vorab zusätz-
lich dem Landratsamt Karlsruhe vorzulegen 
und überprüfen zu lassen. Bereits jeder Ver-
dacht, der einen Ausbruch einer Bienenseu-
che, wie zum Beispiel der Amerikanischen 
Faulbrut, befürchten lässt, ist beim Land-
ratsamt anzuzeigen.
Der notwendige Tierhalterantrag sowie die 
Kontaktdaten der Bienensachverständigen 
sind auf der Homepage des Landratsamtes 
Karlsruhe unter www.landkreis-karlsruhe.de 
zu finden.

 

 

 
 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages, Tel. 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): Mon-
tag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, am Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 bis 14 Uhr 
und 15.30 bis 18 Uhr; Anfragen für Sprech-
stunden und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr, an 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder unter 
www.kzvbw.de

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und en-
det am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 25. April
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Freitag, 26. April
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Samstag, 27. April
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Sonntag, 28. April
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

Montag, 29. April
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach

Dienstag, 30. April
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27, 
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Mittwoch, 1. Mai
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Donnerstag, 2. Mai
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nähere 
Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225



AMTSBLATT ETTLINGEN · 25. April 2024 · Nr. 17  | 23

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222

Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis Frei-
tag, 15–19 Uhr, 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung

KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0, 24-Stun-
den-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 

7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie sind persönliche Beratungs-
gespräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

DRK Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV).
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen Tel.: 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, 
E-Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 
14 – 17 Uhr, Tel. 0172 7680116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77

Pia's Pflegeteam GmbH, 
Zehntwiesenstraße 62, Tel. 07243 537583

Häusliche Krankenpflege, Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 
07243718080

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indivi-
duelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7,
 Tel. 07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: Tel. 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.ma-
no-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, stati-
onäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsruher 
Straße 17, Tel. 07243 76690-0, 
E-Mail: info@awo-albtal.de

AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder 
E-Mail: ear.albtal@awo-ka-land.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH, Pforzhei-
mer Str. 134, Tel. 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297,
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, 
E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreisver-
band Karlsruhe, Telefon 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, 07243 101-146, Rathaus 
Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714

Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 76332 Bad 
Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
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tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, 
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: suchtberatung-ettlingen@
agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, donnerstags 19 Uhr, 0151/53 22 87 07, 
sowie freitags 18.30 Uhr, 0152/38 70 35 20

CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 - 21 
Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bienleins-
torstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach, Eingang 
links neben dem Haupteingang der Agape 
Gemeinde, 
Kontakt coda-karlsruhe@posteo.de.

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, 
Lorenz-Werthmann-Straße 2, 
Anmeldung unter Tel. 07243 515-0.

Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel.07243 373829, Fax: 
07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflikte, 
Mediation, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Tel. Kurzberatung der Sozial- und Lebens-
beratung donnerstags 14 bis 15 Uhr, Tel. 
07243 5495-33

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, 
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße 31,
 Tel. 07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugendli-
chen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, E-
Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de,
 www.hospiz-in-karlsruhe.de

Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509

Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7-9, 
Tel. 101- 8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-7/-
8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 76137 
Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung 
für Samstag, 27. und Sonntag, 28. April

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Samstag 10 Uhr Feier der Firmung
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe und Kindergottes-
dienst – auch im Livestream unter www.kath-
ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag, 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum Bruchhausen (Pfr. Weidhas)

Pauluspfarrei
Sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst (Pfr. Roi-
ja Weidhas)

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche (Pfr. A. Heitmann-K.); 10 Uhr Kin-
dergottesdienst im Caspar-Hedio-Haus

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, parallel 
Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Epernayer Straße 43

Gottesdienstzeiten:
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst durch Be-
zirksapostel M. Ehrich, dazu ist auch die Ge-
meinde Langensteinbach eingeladen.

Donnerstag, 2. Mai, 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt
KjG Liebfrauen
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Zeltlager
JETZT ANMELDEN! In drei Monaten beginnt 
schon unser Zeltlager. Es findet vom 28.7. 
bis zum 9.8. in Mühlenbach nicht weit ent-
fernt der Stadt Elzach im Schwarzwald statt. 
Wir bieten Kindern und Jugendlichen von 8 
bis 15 Jahren eine Rundumbetreuung durch 
unser geschultes Leitungsteam sowie eine 
Vollverpflegung durch unser eingespieltes 
Küchenteam plus natürlich zwei unvergess-
liche Wochen zusammen mit euren Freunden. 
Ihr dürft euch auf ein abwechslungsreiches 
Tagesprogramm freuen. Zum Beispiel wird 
auch dieses Jahr wieder unser traditioneller 
Thementag, den wir nach einem geheimen 
Thema gestalten, stattfinden. Auch der Bau 
von Freizeitgeräten wie ein Basketballkorb, 
ein Fußballfeld, eine Tischtennisplatte, eine 
Lounge zum Entspannen und vieles mehr 
sind geplant. Legendär ist auch unsere 2 TW 
(Tageswanderung). Sollte das Wetter unse-
re Erwartungen erfüllen, werden wir neben 
dem abendlichen Lagerfeuer auch einen 
Ausflug ins Schwimmbad unternehmen. Wir 
haben euer Interesse geweckt? Klasse!
Die Anmeldungen und weitere Informationen 
sowie unseren Lagerfilm findet ihr auf unse-
rer Website unter http://kjgettlingen.de/
downloads/ oder ihr bekommt sie in einer 
unseren Gruppenstunden. Werft ausgefüllte 
Anmeldungen bitte in unseren Briefkasten im 
Lindenweg 2 seitlich von der Tür neben den 
Altkleidercontainern ein. So können wir si-
chergehen, dass wir eure Anmeldung auch er-
halten. Am 14.6. findet um 19 Uhr im Gemein-
dezentrum Liebfrauen unser Infoabend statt, 
auf dem ihr offene Fragen klären und euch vor-
ab ein Bild unserer Arbeit machen könnt.

Gruppenstunden:
Treff für Jungs von 9 bis 15 Jahren jeden 
zweiten Dienstag (außerhalb der Ferien) in 
der Teestube im Lindenweg 2.
Die nächsten Termine sind am: 30.4. und 
14.5., von 18 bis 19 Uhr

Party-Raum „Bunker“
Du suchst eine Location für deinen nächsten 
Geburtstag oder die nächste Party? Wir ver-
mieten unseren Keller (umgangssprachlich 
auch „Bunker“ genannt). Er ist ausgestattet 
mit einer großen Musikanlage, Partylicht, 
einem Kühlschrank, Tresen sowie zwei Cou-
ches, er bietet Platz für 30 Personen. Bu-
chungsanfragen und Fragen kannst du über 
unsere Website stellen http://kjgettlingen.
de/vermietung/

Ettlinger Orgelfrühling
Auch in diesem Jahr dürfen wir Sie zu hoch-
karätigen Konzerten des „Ettlinger Orgel-
frühlings 2024“ begrüßen.
Mit dem jungen Organisten Jimi Järvinen 
findet am 28. April um 19 Uhr ein weiteres 
Konzert des Ettlinger Orgelfrühlings 2024 
mit einem bereits international renommier-
ten Künstler statt. Sein Programm enthält 
Werke von Franck, Bach und Vierne.
Das Abschlusskonzert des Ettlinger Orgel-
frühlings gestaltet am 5. Mai um 19 Uhr der 
ortsansässige Organist Markus Bieringer. 

An der großen Matz&Luge-Orgel in der Herz-
Jesu-Kirche erklingen unter anderem Werke 
von Bach und Widor.
Besonderer Dank gilt unseren Unterstützern, 
der Stadt Ettlingen, dem Förderkreis Kir-
chenmusik an der Herz-Jesu-Kirche und dem 
Hotel Restaurant Erbprinz, welche den Ett-
linger Orgelfrühling in diesem Jahr fördern.
Karten sind zu 12 € im Vorverkauf in der 
Stadtinformation oder an der Abendkasse 
erhältlich. Schüler und Studenten erhalten 
einen ermäßigten Eintritt.

Kindergottesdienst
Es ist wieder Kinderkirche und wir laden euch 
herzlich dazu ein am Sonntag, 28.04. um 9 
Uhr
in der Liebfrauenkirche in Ettlingen West, 
Lindenweg 2.
Thema: Schöpfung
Bist du neugierig und im Kindergarten- oder 
Grundschulalter und hast Freude am Singen, 
Kreativ-werden, an Gemeinschaftsspielen 
und vor allem auf Bibelentdeckertour zu ge-
hen? Dann komm vorbei!
Im Anschluss laden wir zu einem fröhlichen 
Beisammensein im Gemeindesaal oder bei 
gutem Wetter auf der Gemeindewiese mit 
einer kleinen Bastelaktion und Snacks ein.
Bei Fragen melde dich gerne bei Carin Tes-
sen, Telefon: 07243 716338 oder per E-Mail: 
gemeindereferentin.tessen@kath.ettlin-
gen-stadt.de

Alternative Gottesdienstfeier
Wir feiern Glaube Ohne Tabus, Tu’s!
Am Sonntag, 28. April um 18:30 Uhr be-
schäftigen wir uns in der Kirche Liebfrauen 
mit dem Thema: „Du hast mein Klagen in 
Tanzen verwandelt“.
Für Rückmeldungen oder Mitmachwünsche 
sind wir jederzeit offen. Sprechen Sie uns an:
L. Matheis (lucia.matheis@mail.de),
C. Seifried 
(info@geigenunterricht-seifried.de),
F. Hertweck (franca.hertweck@web.de),
C. Feldmann-Leben (c.leben@gmx.de).

Liebfrauen - FORUM älterwerden
Fit wie ein Turnschuh
… so das Motto des Seniorennachmittags am 
Montag, 29. April um 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum Liebfrauen.
Gymnastik ist eine gute Möglichkeit, um im 
Alter fit zu bleiben. Dabei geht es nicht um 
große Bewegungsabläufe oder intensive 
Dehnübungen.
Unter Anleitung der Fitness-Trainerin Anni 
Loh werden einfache Gymnastikübungen im 
Sitzen durchgeführt. Diese Übungen haben 
gesundheitsfördernde Effekte: Verbesserung 
der Körperwahrnehmung und Beweglich-
keit, Stärkung der Muskulatur und Reduzie-
rung des Sturzrisikos.
Und nicht nur das: Ausreichend Bewegung 
steigert auch die geistige Leistungsfähig-
keit. Gymnastik hilft also auch, um geistig fit 
zu bleiben.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Bildungswerk Herz-Jesu

Das Bildungswerk Ettlingen lädt ein
Dienstag, 30. April 2024
Avantgarde oder Tradition: Neue Sachlich-
keit ...
… eine Kunstrichtung, die sich insbesondere 
in Deutschland nach dem 1. Weltkrieg ent-
wickelt hatte. Neue Sachlichkeit war auch 
der Titel einer legendären Ausstellung 1925 
in Mannheim. Diese Kunstrichtung mit ihren 
künstlerisch-ästhetischen sowie gesell-
schaftspolitischen Dimensionen („Entartete 
Kunst“ im Nazi-Regime!) stellt Dr. Eckhard 
Gerloff vor und streift auch ihre Nachwirkun-
gen bis heute!

Dienstag, 07. Mai 2024
Lebenskunst in Philosophie und Theologie. 
Glauben und Fragen.
Menschen haben sich schon immer die Frage 
gestellt, wie sie ihr Leben bewältigen kön-
nen. „Lebenskunst“ - sagt dazu die Philoso-
phie, „Frömmigkeit“ oder „Spiritualität“ die 
Theologie. Diesen Begriffen und der Schnitt-
menge dazwischen geht Referent: Pfr. Prof. 
Dr. Wolfgang Vögele in seinem Vortrag nach.

Luthergemeinde

Termine
Wir laden herzlich ein zum Handarbeitskreis 
im Gemeindehaus Liebfrauen am 29.04.um 
14 Uhr

Paulusgemeinde

Feierabendkreis lädt zur Mai-Wanderung 
ein:
Mittwoch, 1. Mai - Wanderung zu den Alt-
rheinarmen und Seen bei Illingen.
Unser „1. Mai-Tag“ beginnt mit einem ge-
mütlichen zweiten Frühstück ab 11.30 Uhr 
in der Ev. Paulusgemeinde. Der Startpunkt 
unserer anschließenden Wanderung liegt in 
Illingen-Elchesheim. Ihn erreichen wir mit 
Pkw; wir bilden Fahrgemeinschaften. Der 8 
km lange Rundweg ist leicht und weist keine 
Steigungen auf.
Zur Abrundung des Tages kehren wir in Ett-
lingen im „Pot au Feu“ um 17:30 Uhr ein. 
Wir freuen uns, wenn diejenigen, die nicht 
mitwandern wollen und können, im Restau-
rant zu uns stoßen! Anmeldung erbeten bei:  
Ursula Müller, Telefon: 07243/79438

Konzerte zum 40. Geburtstag  
der Paulus-Orgel
Dieses Jahr feiert die Evang. Paulusge-
meinde mit 2 großartigen Konzerten den 
40. Geburtstag ihrer Orgel.
• Am Sonntag, 12. Mai, 18 Uhr spielt 

Signora Simona Fruscella, eine mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnete, 
international renommierte Konzertorga-
nistin, auf der VIER-Orgel der Paulusge-
meinde Werke bekannter Komponisten. 
Simona Fruscella ist künstlerische Lei-
terin der internationalen Vereinigung 
Kunst und Kultur (A.I.A.C) in Cam-
pobasso. Die Auszeichnung „Master of 
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Advanced Studies in Music Perfor-
mance and Organ Interpretation“ wur-
de ihr von der Universitätsschule des 
Konservatoriums in der italienischen 
Schweiz (Lugano) verliehen.

• Am Sonntag, 22. September, 18 Uhr 
ist das DUO VIMARIS in der Paulus-
kirche zu Gast. Mirjam Meinhold (So-
pran und Blockflöte) und Wieland 
Meinhold (Orgel) bieten ihren Zu-
hörern unter dem Programmnamen 
„MOZARTINA“ ein Festkonzert mit 
Musik von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Mirjam Meinhold ist Musikerin am Dt. 
Nationaltheater Weimar, Dr. Wieland 
Meinhold ist Weimarer Universitäts-
organist.

• Für beide Konzerte ist der Eintritt frei, 
über eine Spende, die gerne auch in Höhe 
einer Eintrittskarte sein darf, freuen wir 
uns. Diese kommt den Musiker/-innen 
zugute wie auch zu einem kleinen Teil 
dem Erhalt und der Pflege der Orgel.

Die Vier-Orgel der Paulusgemeinde ist eine 
zierliche Orgel, deren Klangabstrahlung dia-
gonal in den Kirchenraum geht und so den 
Zuhörern einen fulminanten Klang beschert. 
Sie wurde vom Orgelbauer Peter Vier († 2019) 
mit viel Liebe zum Detail an den Kirchenraum 
angepasst. Wieland Meinhold erklärte es so: 
„Peter Vier, das habe ich immer bestaunt und 
geschätzt, hat so eine Liebe, mit der er jedes 
Instrument baut und kreiert, und diese Lie-
be spürt man einfach beim Spielen und Zu-
hören.“

 

 

anlässlich des  
40-jährigen Jubiläums der Vier-Orgel  

der Pauluskirche Ettlingen 
 

Simona Fruscella 
 Master of Advanced Studies in  
 Music Performance and Organ Interpretation 
 
 

spieltspielt Werke von  

Händel – Buxtehude - Scarlatti – Bach   
und weitern großen Komponistenund weitern großen Komponistenund weitern großen Komponisten und weitern großen Komponisten
 
 

Sonntag, 12. Mai 2024, 18.00 Sonntag, 12. Mai 2024, 18.00 
Uhr 
Evang. Pauluskirche Ettlingen, Evang. Pauluskirche Ettlingen, 
Schlesierstr. 1 
 
Der Eintritt ist frei, über Ihre wohlwollende Der Eintritt ist frei, über Ihre wohlwollende 
Spende freuen wir uns. 

Klicken Sie doch auch mal auf unsere Homepage: 
https://www.paulusgemeinde-ettlingen.de.  
Hier finden sie immer wieder neue Events  

Orgelkonzert Plakat: Gerhard Becker

Familiengottesdienst  
an Christi Himmelfahrt
Die Paulus-, Luther- und Johannesgemeinde 
laden alle evangelischen Gemeinden herz-
lich ein, zu einem gemeinsamen Open-Air-
Familiengottesdienst an Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, den 9. Mai um 11 Uhr in 
die Klosterruine Frauenalb. Im Anschluss ist, 
bei hoffentlich gutem Wetter, ein Picknick 

geplant. Dazu kann jeder etwas mitbringen 
zum Teilen. Danach, wer will, nach Bad Her-
renalb zum Plaudern, Eis essen, spielen und 
Leute kennenlernen. Anfahrt mit dem Fahr-
rad 9.15 Uhr an der Johanneskirche, mit der 
S-Bahn 10.11 Uhr oder 10.31 Uhr ab Ettlin-
gen Stadtbahnhof. Anreise mit dem Auto ist 
auch möglich, jedoch sind wenige Parkplät-
ze vorhanden. Bei Regen findet der Gottes-
dienst in der Johanneskirche statt.

Neue Mutter-Kind-Krabbelgruppe
Mutter-Kind-Gruppe für Mamas mit Baby oder 
Kleinkind (bis ca. 3 Jahre), um sich auszutau-
schen und im Glauben aufzutanken. Unsere 
Kinder sind mit dabei. Immer dienstags 9:30-
11 Uhr in der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 
1. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
an unter: mareike.glier@gmail.com oder 
kommen Sie einfach vorbei.

Johannesgemeinde

Partnerschaftsgruppe Südafrika
Neue Interessierte sind herzlich willkom-
men!
Wann? Freitag, den 26.04. um 18.30 Uhr
Wo? Caspar-Hedio-Haus, Albstr. 43

Samstag, den 27.04. um 19.30 Uhr Chor-
konzert in der Johanneskirche
Skandinavische Chormusik mit dem Colle-
gium Musicum aus Baden-Baden

Dienstag, 30.04. um 19.30 Uhr Info-Abend 
zum Bezirksprojekt „Tiny Church“ von und 
mit Bezirkskantorin Anke Nickisch
In Gottes Ton-Art unterwegs – Jesus wander-
te durchs Land, wir rollen durchs Ländle – in 
seiner Mission! Mit einer kleinen Holzkirche 
auf Rädern im Stil eines Tiny Houses und mit 
viel Musik soll die gute Botschaft unter die 
Leute gebracht werden. So die Idee von Anke 
Nickisch. Sie erzählt an dem Abend von ihrer 
Vision und vom Stand der Umsetzung. 
Herzliche Einladung!

Bitte vormerken:
Am Samstag, den 4. Mai ist Kindertag in der 
Johannesgemeinde!
Action, Spiel und Spaß …
… das und vieles mehr erwartet dich am 
„Johannes“-Kindertag am 4. und 5. Mai. Mit 
vielen Spielen, spannenden Geschichten, 
coolen Bastelaktionen und vielem mehr wol-
len wir mit euch einen tollen Tag verbringen. 
Höhepunkt wird die gemeinsame Übernach-
tung sein. Im Anschluss daran wollen wir am 
Sonntag, den 5. Mai gemeinsam den Fami-
liengottesdienst feiern.
Beginn ist am Samstag, den 4. Mai um 11.00 
Uhr im Caspar-Hedio-Haus. Diejenigen, die 
nicht übernachten wollen, können am 4. Mai 
abends abgeholt werden. Für die Verpfle-
gung ist gesorgt. Herzlich eingeladen sind 
alle Kinder der 3. bis 6. Klasse. Um einen Un-
kostenbeitrag von 10 Euro wird gebeten.
Nähere Informationen können bei Frederik 
Lowin unter frederik.lowin@kbz.ekiba.de 
oder 07243-3329088 erfragt werden. 
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit dir!

Freie evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52, 
www.feg-ettlingen.de

Hauskreise / Kleingruppen finden unter der 
Woche an verschiedenen Tagen und Orten 
statt. www.feg-ettlingen.de | Kleingruppen 
Kontakt: Pastor Michael Riedel 07243 52 99 31

Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0–3 
Jahren, Freitag von 10 bis 11:30 Uhr*, 
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Kontakt: Sekretariat 07243 52 99 30

Fred's Freundetreff für Kinder von 6 -12 Jah-
ren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr*
(Herbst-/Winter) Bürgertreff im Fürsten-
berg, Ahornweg 89 | 
(Frühjahr-Herbst) auf dem Entenseepark 
beim Bürgertreff Fürstenberg| Kontakt Ste-
fan Reiser 07243 /76 65 99 9

Teenkreis für Jugendliche ab 13 Jahren Frei-
tag 19 – 21:30 Uhr* im Gemeindezentrum, 
Jugendraum UG, 
Kontakt: Daniel Kraft über unsere Homepage

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 3 
Jahren; Mittwoch 9:30 – 11 Uhr*, 
rote Eingangstür, 
Kontakt: Sekretariat 07243 / 52 99 30

Senioren 60 Plus jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat um 14:30 Uhr im grünen Seminarraum, 1. 
OG, Kontakt: Gerhard Müller 07222 / 82 18 2
* (außer in den Ferien)

Liebenzeller Gemeinde
Erfolgreiche Wiederwahl im Leitungskreis
Die Wahlen für den Leitungskreis der Lieben-
zeller Gemeinde Ettlingen verliefen für die 
Kandidaten Dr. Albrecht Hellenschmidt und 
Dr. Daniel Luithle sehr erfolgreich: Da die 
sechsjährige Amtsperiode der beiden abge-
laufen war, fanden Neuwahlen statt. Dass die 
Gemeinde ihnen jeweils vertraut und mit der 
geleisteten Führungsarbeit sehr zufrieden 
ist, zeigt das eindeutige Wahlergebnis. So-
wohl Dr. Luithle als auch Dr. Hellenschmidt 
erhielten 25 Ja-Stimmen bei keinen Enthal-
tungen oder Nein-Stimmen.
Der Leitungskreis, bestehend aus fünf Perso-
nen, wählte Dr. Luithle zum Gemeindeleiter. 
Gemeinsam wurde er mit Dr. Hellenschmidt 
am 14.4. im Rahmen des Gottesdienstes von 
Pastor Markus Kersten eingesegnet.
Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen 
für die nächste Amtszeit!

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellung
Bis 28. April
Söntke Campen – DER GARTEN / Malerei 
und Figur
Natur-Illusions-Assemblagen und Skulptu-
ren im Innenbereich und auf der Terrasse.
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Öffnungszeiten:  
Freitag, Samstag und Sonntag 15 – 18 Uhr
Weitere Infos unter: 
www.kunstverein-wilhelmshoehe.de
Veranstaltungsort: Kunstverein Wilhelms-
höhe

Veranstaltung
Montag, 29. April
20 Uhr Der besondere Film: 
Wer wir gewesen sein werden
Eine Geschichte über Identität nach dem Ver-
lust eines geliebten Menschen – und eine 
Liebesgeschichte über den Tod hinaus.
Tickets & Infos: VVK: 8,00 AK: 10 € | Tickets 
erhalten Sie im Kino Kulisse, unter Tel.: 
07243 9495270 oder per 
E-Mail: karten@hospizfoerderverein.de
Veranstaltungsort: Kino Kulisse Ettlingen

Gemeinderats-/ 
Ortschaftsratsseite

Jugendgemeinderat
Einladung zur konstituierenden Sitzung
Die konstituierende Sitzung des 18. Ettlin-
ger Jugendgemeinderats ist am Montag,  
29. April, um 18 Uhr im Rathaus, Bürgersaal 
(1. OG), Marktplatz 2.

Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Wahl des Sprechers/Sprecherin (gem. Zi. 

3 Abs. 2 der Leitlinien)
3.   Wahl des Stellvertreters/Stellvertreterin 

(gem. Zi. 3 Abs. 2 der Leitlinien)
4.   Wahl des Vertreters/Vertreterin für das 

Kuratorium des Kinder- und Jugendzen-
trums Specht (gem. Ortsrecht A22)

5.  Ernennung des/der Schriftführers/
Schriftführerin und dessen Stellvertre-
ter/Stellvertreterin

6.  Verschiedenes

Das Angebot wurde in diesem Jahr zudem 
mit einer Pasta-Party am Vortag erweitert. 
Eine rundum gelungene Veranstaltung, an 
der Inge Kiefer vom LT Ettlingen mit großer 
Begeisterung einfach mit dabei war und eine 
Runde über 5 km beim 10-km-Hauptlauf ab-
solvierte.

25. Münstertäler Panoramalauf
Am 20. April fand die 25. Ausführung des 
Münstertäler Panoramalaufs als 2. Lauf des 
Markgräfler Cups statt. Das Aprilwetter hätte 
nicht besser passen können. Zwischen Stark-
regen und beinahe Schneefall konnten die 
Läufer des 10-km-Hauptlaufs bei Sonnen-
schein und mit Blick auf den verschneiten 
Belchen die Strecke meistern.
Eine tolle Veranstaltung und ein schöner Ju-
biläumslauf. Fridolin Einwald startete für 
den LT Ettlingen und erreichte das Ziel nach 
39:30 min und kam damit auf den 9. Platz in 
seiner Altersklasse.

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
TS Mühlburg : HSG Herren 2  23:22
TS Mühlburg 2 : HSG Herren 3  32:31
HC Neuenbürg : HSG Damen 1  15:26
Handball Wölfe Plst. : HSG Herren 1  23:31

Wichtiger Auswärtssieg der Herren 1
Die Herren 1 überraschten ihre Fans mit 
einem Auswärtssieg gegen die bis dahin in 
eigener Halle ungeschlagenen Handball 
Wölfe Plankstadt. Cheftrainer Meyer hatte 
sein Team glänzend eingestellt, das von Be-
ginn an hellwach und engagiert auftrat. Tim 
Siedelmann eröffnete den Torreigen, Chris-
topher Roth sorgte mit einem Dreierpack für 
die 1:4-Führung. Diesen Vorsprung baute 
die HSG kontinuierlich aus und kontrollier-
te das Spiel. Die Gastgeber fanden nie rich-
tig ins Spiel und mussten einem deutlichen 
Rückstand hinterherlaufen. Die Albgauer 
zogen das Tempo an und gingen mit einer 
12:17-Führung in die Pause.
In der zweiten Halbzeit rechtfertigte das Team 
das Vertrauen des Trainers, wobei Siedelmann 
und Roth mit 19 Toren maßgeblich zum Sieg 
beitrugen. Die Mannschaft arbeitete konzen-
triert, so dass die Gastgeber nie ins Spiel fan-
den. Am Ende gewannen die „Tigers“ verdient 
mit 23:31 und krönten damit ihre hervorra-
gende Leistung. Diese Leistung war besonders 
wichtig, da die HSG nach einer Niederlage zu-
vor unter Druck stand. Trainer Meyer lobte die 
hervorragende Arbeit seiner Mannschaft, die 
das Spiel mit einer blendenden Einstellung 
und einem starken Siegeswillen bestritt.

 
Wichtiger Auswärtssieg in Plankstadt! 

Foto: Frank Roth

Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Samira Wermli mit Doppelsieg beim 
Karlsbader Werfercup
Einen erfolgreichen Saisonstart feierte Sami-
ra Wermli beim Werfercup in Karlsbad am ver-
gangenen Wochenende. Trotz sehr kalter Wit-
terung mit starkem Wind und Regengüssen 
gewann Samira in diesem ersten Wettkampf 
der Saison bei den Frauen in zwei Diszipli-
nen. Im Kugelstoßen erzielte sie eine Weite 
von 10,85 m und im Diskuswerfen landete 
ihr Diskus bei 36,51 m. Ein guter Saisonein-
stand, der in den kommenden Wochen wei-
tere gute Leistungen von ihr erwarten lässt.

Kaderwettkämpfe Sprung im Hans-Bretz-
Stadion
Am kommenden Wochenende finden im 
Hans-Bretz-Stadion die landesoffenen 
Mehrkampfmeisterschaften statt. Inzwi-
schen haben sich schon 180 Teilnehmer aus 
ganz Baden-Württemberg und Rheinland-
Pfalz angemeldet, die neben den Mehrkämp-
fen auch in den zahlreichen Einlagewettbe-
werben im Sprint und über die Mittelstrecken 
sehr gute Leistungen erwarten lassen.
Ebenfalls als „Zusatzwettbewerb“, finden 
am Sonntag, 28. April die Qualifikations-
wettkämpfe der Landeskader im Weitsprung, 
Hochsprung und Dreisprung mit den besten 
Springern des Landes statt. 
Der Zeitplan für diese Wettkämpfe ist:
Weitsprung: 12:30 bis ca. 14 Uhr 
Hochsprung: 14 Uhr bis ca. 15:30 Uhr 
Dreisprung: 15:30 bis ca. 16:30 Uhr
Eine gute Gelegenheit, um einmal hautnah 
hochkarätige Leichtathletik im Ettlinger 
Stadion zu erleben … und das bei freiem Ein-
tritt! 
Wir Leichtathleten sind auch noch auf der Su-
che nach einigen Helfern. Falls also jemand 
Zeit und Lust hat, bei einem Leichtathletik-
wettkampf direkt am Wettkampfort dabei zu 
sein, dann freuen wir uns über jede(n), die 
uns unterstützen kann. Die Meldungen als 
Helfer bitte per E-Mail an den Abteilungs-
leiter Ulrich Lotz (u.lotz@gmx.net). Danke!

Lauftreff Ettlingen

3. Träublelauf des TSV Weingarten
Bei winterlichen einstelligen Temperaturen 
fand am Sonntag, 21.4. die 3. Auflage vom 
Träublelauf in Weingarten statt. Es wurde 
eine 5-km- und eine 10-km-Strecke angebo-
ten. Beim 10-km-Hauptlauf liefen die Läufe-
rinnen und Läufer den auf der Weingartner 
Gemarkung liegenden Rundkurs zweimal 
und kamen somit mehrmals am zuschauer-
frequentierten Hotspot um den GEGGUS 
Sportpark vorbei.


